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Katsuras Sendung
Man ſchreibt uns aus Berliner Großhandelskreiſen
Der japaniſche Premierminiſter Fürſt Katſura hat nach

zuverläſſigen Drahtnachrichten einem japaniſchen Blatte vor
ſeiner Abfahrt als Zweck ſeiner großen Rundreiſe u a auch
bezeichnet Japan und Deutſchland einander näherzubringen
Herr Sugimura der japaniſche Botſchafter in Berlin läßt
zwar noch beſtreiten daß Fürſt Katſura amtliche Aufträge
für ſeinen Berliner Beſuch im Oktober erhalten habe Wir
wiſſen aber von einer vorzüglich unterrichteten Seite daß
Katſura die Abſicht verfolgt mit maßgebenden Perſönlich
keiten der deutſchen Kaufmannswelt in Verbindung zu
treten um die deutſch japaniſchen Handelsbeziehungen zu
ſtärken und die peſſimiſtiſche Auffaſſung zu überwinden die
in Deutſchland zum Teil immer noch an den im vorigen
Jahre 1 Juli in Kraft getretenen japaniſchen Zolltarif
geknüpft werden Statiſtiſche Ergebniſſe dieſes neuen Tarifs
liegen noch nicht vor Aber ſchon jetzt dürfte feſtſtehen daß
die Entwicklung nicht unerfreulich iſt und daß man wieder
einmal unnötigerweiſe zu ſchwarz geſehen hat Während
der letzten 12 Jahre iſt für den Handel Japans mit Deutſch
land ein gewaltiger Umſchwung eingetreten Jn keinem
Lande hat ſich die Aufnahmefähigkeit für japaniſche Waren
ſteigerungsfähiger gezeigt als in Deutſchland Das ergibt

ſich aber aus der Statiſtik nicht mit genügender Deutlichkeit
weil gerade die wichtigſten Artikel Seide Kupfer und
Kampfer ehe ſie nach Deutſchland gelangen ihren Um
ſchlägshafen oder ihren Stapel in Hongkong Genug Mar
ſeille Antwerpen oder London haben Umgekehrt erſcheint
den Japanern Deutſchland als Hauptexportland nur für das
Fiſchöl deſſen Geſamtausfuhr jedoch lediglich einen Wert
von 5 bis 6 Millionen erreicht Jn Wahrheit haben ſich
in der Einfuhr nach Japan eine Reihe deutſcher Waren
gattungen auf Koſten ihrer Mitbewerber den erſten Platz

Iändiſch Jndien vollſtändig verdrängt hat und ausſchließlich
aus Deutſchland kommt Nicht anders ſteht es mit den
Lokomotiven und Eiſenbahnwagen hier hat die deutſche Jn
duſtrie die engliſche und nordamerikaniſche beinahe völlig
verdrängt Auch das in Maſſen nach Japan gehende Eiſen
baumaterial iſt im weſentlichen deutſches Fabrikat wenn
auch die Aufträge vielfach an japaniſche Firmen in London
adreſſiert ſind Eiſen und Stahlbarren verſendet der
deutſche Stahlverband nach Japan in Mengen die den eng
liſchen und amerikaniſchen Jmport um ein vielfaches über
treffen Endlich wächſt die deutſche Einfuhr in Eiſennägeln
Wollſtoffen und Kurzwaren während die der engliſchen und
amerikaniſchen Konkurrenz zurückgeht Das verdanken wir
zum Teil der Rührigkeit der deutſchen Kaufleute in Japan
und der allmählich aufkommenden Gewohnheit der Japaner
Vertreter und Einkäufer in die europäiſchen Jnduſtriezentren
zu ſchicken Viele Japaner ſchließen aus dieſen tatſächlichen
Veränderungen zugunſten Deutſchlands daß wir dringendere
Handelsintereſſen in Japan hätten als Japan bei uns Und

Halle a Donnerstag den 25 Juli
Deutſchejapaniſche Geſchäfte das Hauptzugeſtändnis bei Zolltarifverhandlungen für das

in Japan immer lebhafte Propaganda gemacht wird iſt die
Herabſetzung des Zolles auf Habutai ein leichtes japaniſches
Seidengewebe mit oft entzückenden Blumenmuſtern Da
gegen vergißt man in Tokio gar zu leicht den ſtarken Konſum
Deutſchlands an japaniſchem Porzellan Lackwaren Binſen
matten Korbgeflechten Strohmatten Bronzenippſachen
einen Konſum der gerade dann zu wachſen begann als die
japaniſche Nippſachenmode aufhörte und in ein Bedürfnis
an praktichen Dingen überging

Deutſchlands Hauptintereſſe liegt nach wie vor auf den
Gebieten der chemiſchen Jnduſtrie und der Farbenfabrika
tion dann der Nähmaſchinen und der Kurzwaren Japan
hat ja auch der engliſchen Einfuhr Nachläſſe auf Farben
auf einen Teil der Baumwoll und Wollgewebe auf Leinen
garn ſowie endlich auf Roheiſen Bleche und Platten ge
währt Japan hat für die Bemeſſung der Zölle neuerdings
den leitenden Gedanken daß Rohſtoffe und hochwertige
Maſchinen niedrigen Zöllen unterliegen ſollen weil es beide
dringend notwendig braucht Feinmaſchinen kann Japan
ſelber noch nicht herſtellen aber es will ſeine Fabrikate mit
dieſen Feinmaſchinen erzeugen Dagegen will es die Fabri
kate zu deren Herſtellung es ſich ſchon emporgearbeitet hat
ſowie die gröberen Maſchinen durch hohen Zoll fernhalten

Deshalb erſcheint es allen Kennern der Verhältniſſe
zweifelhaft ob Zement und Zucker Malz und Hopfen Regen
ſchirmgeſtelle und Druckpapier wieder zu ihrer früheren Be
deutung im deutſch japaniſchen Warenaustauſch emporrücken
können

Japan muß als übervölkertes Land hinaus auf
den Weltmarkt entweder mit dem Ueberſchuß an Menſchen
oder denjenigen an Waren Die Menſchen hält man drau
ßen fern namentlich Weſtamerika und Auſtralien wehren
ſich energiſch gegen dieſe anſpruchsloſen Arbeiter die die
Lohnrate herabdrücken Auſtralien erlaubt nicht einmal
eine vorübergehende Landung Japan muß es daher mit
der Ausfuhr verſuchen und dieſe bietet in der Tat gute Aus
ſichten Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß der Berliner Beſuch

erworben Vor allem der künſtliche Jndigo der die Kon Katſuras zur Vorbereitung eines künftigen beſſeren Han
kurrenz des natürlichen aus Britiſch Jndien und Nieder delsvertrags mit Deutſchland führen wird

Deutſches Reich
Zur wirtſchaftlichen Ausbildung

der Jnriſten
werden von den Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft Vor
bereitungen getroffen Die Voſſ Ztg erfährt darüber

Der preußiſche Juſtizminiſter hat bekanntlich vor kurzem
eine Verfügung erlaſſen in der er es als erwünſcht be
zeichnet daß die Gerichtsaſſeſſoren in der auf die große
Staatsprüfung folgenden Zeit ihre rechtswiſſenſchaftlichen
Studien fortſetzen oder auf anderen insbeſondere wirtſchaft
lichen Gebieten neue Kenntniſſe und Erfahrungen ſammeln
Als Fortbildungsmittel werden u a die Beſchäftigung in
einem freien Berufe z B in einem kaufmänniſchen ge
werblichen oder land wirtſchaftlichen Betriebe die Teilnahme
an Fortbildungskurſen und der Beſuch von Hochſchulen emp
fohlen Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin die
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Feuilleton
Aeber das Benehmen auf Reiſen

Von E Kolkau
Nachdruck verboten

Als Gottvater noch auf der Erde weilte kam er einſt ſo
weiß die Legende zu berichten um Obdach bittend an das

r eines reichen Beſitzers Das einfache Gewand und das
eſcheidene Auftreten des müden Wanderers mußten den
lauben aufkommen laſſen daß es ſich um einen jener Armen

dandele von denen nichts zu erhoffen und nichts zu befürchten
ſei So wies denn der Reiche der offenbar gewohnt war
a Mitmenſchen nur nach dem Aeußeren zu betrachten den
arden Mann unwirſch von der Schwelle Daneben wohnte

n armer Schlucker der außer dem was ihm das Schick
z auf die Erdenreiſe mitgegeben hatte nichts beſaß als eine
iedere Hütte in deren Schutze er kümmerlich ſein Leben

ftiſtete Dorthin lenkte der himmliſche Vater die Schritte
T ſiehe da er fand die freundlichſte Aufnahme Anderen
dar vergalt er die uneigennützige Gaſtlichkeit des Armen
ein daß er die Hütte kraft ſeiner göttlichen Allmacht in
dir herrliches Schloß verwandelte Dem Reichen aber dem
delet Vorgang nicht unbemerkt geblieben war ſchlug das

wiſſen Mit hündiſcher Unterwürfigkeit nahte er ſich dem
er er nicht ohne die Abſicht ſein geſtriges abſtoßendes

ma lten durch um ſo größere Freundlichkeit wieder gut zu
er ſich und ſich zuletzt doch noch die Vorteile zu ſichern die
ihm in ſeinem Hochmutsdünkel verſcherzt hatte Es gelang

gibt Strengen Blickes wies ihn Gott von ſich
de nke n dieſe Legende muß ich immer und immer wieder

man n wenn ich zur Zeit des Reiſens beobachten kann wie
ehrt heutzutage das Kleid und weniger den Mann im Kleide

Ein feingekleideter Wichtigtuer begegnet auf der

Promenade im Hotel auf der Eiſenbahn beim Barbier beim
Brunnenmädchen oder beim Hausdiener meiſt größeren Ent
gegenkommens als ſolche Menſchen denen das Jdeal der Ein
fachheit in Gewandung Auftreten und Anſprüchen über alles
geht Die Welt urteilt eben nach dem Schein Deshalb iſt
es höchſt unklug auf Reiſen weniger erſcheinen zu wollen
als man in Wirklichkeit iſt Wohl rühmt ſich der wahre Höf
liche nicht immer ſeiner hohen Geburt ſeines Standes und
ſeiner Beſitztümer allein alle dieſe Vorzüge jederzeit und
allerorten zu verſchweigen wäre töricht und unangebracht
Meiſt huldigt man wohl deswegen dieſem Brauche um wohl
feiler zu leben weniger deswegen um unerkannt und unbe
läſtigt zu bleiben Ob man aber damit immer ſeinen Zweck
erreicht bleibe eine offene Frage

Beſcheidenheit iſt eine prächtige Tugend Wird ſie aber
auf Reiſen im Uebermaß gepflegt ſo wirkt ſie löächerlich
Selbſt bewußtloſes Handeln und energiſches Auftreten führen
eher zum Ziele als Nachgiebigkeit und Willensſchwäche Was
man bezahlen muß und oft recht teuer bezahlen muß kann
man auch in preiswürdiger Ausführung verlangen dazu be
darf es keiner Bitten Anders ſteht es um Leiſtungen die
auf Gefälligkeiten hinauslaufen

Vor allem handele und urteile in jeder Sache mit Ueber
legung und Vorbedacht Wie ſagt doch Auguſte Poſch

Nicht daß wir immer mit Abſicht fehlen
Aus böſem Herzen verwunden und quälen
Die tiefſten Wunden ſchlägt allezeit
Die ſchlimme Gedankenloſigkeit

Uebereifer und Heftigkeit ſchaden niemals mehr als
unterwegs

Wohl dem der ſich gewöhnt hat das Leben 5 von der
heiteren Seite 33 betrachten Jhm wird jede Reiſe Genuß
und Erholung bringen gleichviel ob die Sonne ſcheint oder
Regengüſſe ihn beläſtigen Der Frohe macht eine fröhliche
Welt der Betrübte baut ſich eine traurige auf Der helle
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ſchon ſeit längerer Zeit der Frage der wirtſchaftlichen Aus
bildung der Juriſten ein lebhaftes Jntereſſe zuwenden be
grüßten in ihrer letzten Plenarſitzung dieſe von modernem
Geiſt durchwehte Miniſterialverfügung und gaben ihrer Be
friedigung darüber Ausdruck daß in ihr den Wünſchen die
ſeit Jahren von Handel und Jnduſtrie geäußert worden
ſind jetzt in hohem Grade Rechnung getragen wird Die
Aelteſten der Kaufmannſchaft wieſen ferner darauf hin daß
zur beſſeren wirtſchaftlichen Ausbildung der jungen Juriſten
vor allem die Handelshochſchulen in Betracht kommen deren
Vorleſungen über die Handelsbetriebslehre das Geld Bank
und Börſenweſen die Buchhaltung und Bilanzkunde die
Verſicherungslehre das Verkehrsweſen die Warenkunde und
die Technologie und deren Seminare für fremde Sprachen
ſich zum Beſuche durch junge Juriſten empfehlen Bei der
von den Aelteſten der Kaufmannſchaft errichteten Handels
Hochſchule Berlin iſt beſonderer Wert darauf gelegt worden
daß hier auch den Juriſten Gelegenheit gewährt wird ſich in
den handels wiſſenſchaftlichen und wirtſchaftlichen Fächern zu
bilden Außerdem befindet ſich das Aelteſten Kollegium zur
Zeit in Erwägung darüber wirtſchaftliche Aus
bildungsburſe für Juriſten von kürzererDauer zu ſchaffen in denen in gedrängter Form wirt
ſchaftliche Kenntniſſe vermittelt werden ſollen und die auf
die ſpeziellen Bedürfniſſe der daran teilnehmenden Juriſten
zugeſchnitten ſind Vorbedingung für die Errichtung ſolcher
Kurſe iſt indeſſen daß die Vertretungen des Richter und An
waltſtandes die Beſtrebungen ſowohl ideell wie materiell
fördern Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin ſind
daher mit den an der Angelegenheit beſonders intereſſierten
Vereinigungen des Richter und Anwaltſtandes in Verbin
dung getreten und haben bereits am 8 Juni 1912 eine Kon
ferenz mit Vertretern dieſer Vereinigungen gehabt an der
auch ein Delegierter des preußiſchen Juſtizminiſters teil
nahm Es wurde in der Konferenz ein Organiſationsaus
ſchuß eingeſetzt dem die weitere Bearbeitung der Angelegen
heit übertragen iſt

Eine Verteidigung der badiſchen
Großblockpolitik

Der Fü der badiſchen Nationalliberaken Partei und
Fraktionschef in der badiſchen Zweiten Kammer Geheimer
Hofrat Rebmann hat unlängſt bei einem Sommerfeſt der

Nationalliberalen in Emmendingen das aus dem ganzen
badiſchen Lande beſucht war zur Frage des Großhblocks
Stellung genommen

Tatſache iſt und bleibt ſo ſagte er daß die badiſchen
Nationalliberalen an der bisher bewährten Großblockpolitik
feſthalten weil ſie eine einfache Notwendigkeit iſt Nicht
innere Liebe hat Nationalliberale und Sozialdemokraten in
Baden zuſammengeführt ſondern die auf beiden Seiten be
ſtehende Ueberzeugung daß eine konſervativ klerikale Mehr
heit im Landtage für unſer Land ein unſagbares Unglück
wäre Solange dieſe Möglichkeit beſteht wird und muß der
Großblock erhalten bleiben ob wir wollen oder nicht wollen
Das bisherige Zuſammenarbeiten von Nationalliberalen und
Sozialdemokraten im badiſchen Landtage hat den großen Er
folg gehabt daß ſich die Sozialdemokraten an die Arbeit im
Staate gewöhnen und zur Arbeit für den Staat herangezogen
werden Die Sozialdemokratie wird Tag für Tag gezwungen
ſich mit den wirklichen Verhältniſſen abzufinden und Gegen
wartsarbeit zu leiſten Der frühere Kampf gegen die Sozial
demokratie etwa nach Art des Reichsverbandes hat nichts
genützt im Gegenteil Die ungeſchickte Art der Bekämpfung
hat der Sozialdemokratie nur noch mehr Anhänger zugeführt

u engliſcher Weiſer nennt Frohſinn das Schönwetter des
Herzens

Man bedenke daß der Einfluß des Beiſpieles immer
gleiche Wirkungen auf Dritte hervorbringt Die Heiterkeit
des Gemütes eines einzelnen wirkt anſteckend auf ganze Ge
ſellſchaften Moltke unſer Schweiger und Menſchenkenner
ſchrieb einmal folgende Worte in ſein Tagebuch Laß dir s
geſagt ſein daß Freundlichkeit gegen jedermann die erſte
Reiſeregel iſt die uns manches Aergernis erſpart Die wahre
Höflichkeit und der feinſte Weltton iſt die angeborene Freund
lichkeit eines wohlwollenden Herzens

Wahre Höflichkeit zeigt ſich ſtets an einem Benehmen
das obwohl von Grundſätzen und praktiſcher Weisheit ge
leitet immer aufrichtiger Herzlichkeit entſpringt Sie wird
ſich ſtets größter Achtung vor anderen befleißigen wird auf
fremde Anſchauungen und Meinungen Rückſicht nehmen und
fremde Sitten ehren Sie wird auch ein Herz für Leid und
Sorge anderer haben Cäſar Flaiſchlen hat dieſer Art Reiſe
ſtimmung die poeſievollen Worte geweiht

Hab ein Wort auch für andre
Jn Sorg und in Pein
Unb ſag was dich ſelber
So frohgemut läßt ſein

Trotz aller Menſchenfreundlichkeit muß ein gewiſſes Maß
der Zurückhaltung auf Reiſen mehr noch als daheim bewahrt
werden Ein gefährliches Beginnen bleibt es Reiſegefährten
perſönliche Verhältniſſe auszuplaudern Welcher Mißbrauch
läßt ſich doch mit ſolcher Vertrauensſeligkeit oft treiben All
zu große Mitteilſamkeit bleibt immer vom Uebel auch wenn
ſie nicht die eigene Perſon betrifft Man beherzige die Weis
heit eines Pythagoras Schweig oder ſage etwas was beſſer
iſt als

Das beſte Mittel gegen üble Gewohnheiten und unfeines
Benehmen auf Reiſen bleibt e das Streben neues
Quellwaſſer in den Born der Lebenserfahrung zu leiten und

Strahl im Auge findet vieltauſendfältigen Wiederglanz l den Schatz der Kenntniſſe fortdauernd zu mehren



ves Großblocks war aber die Nationalliberale Parten
noch nie gehindert ſelbſtändig diejenigen Wege zu

gehen die ge für notwendig gehalten hat und in einer
eeie der ngete zu Ende gehenden Landtagsperiode bewieſen

ut genug haben auch gegen die Sozialdemokratieg So ſehen um nur wenige de anzuführen
die Nationalliberalen gegen den ozialdemokratiſchen r
auf Aufhebung der theologiſchen Fakultät in Freiburg u
Heidelberg gegen den Antrag auf Beſeitigung des Religions
ünterrichtes in der Volksſchule und gegen den Antra auf
Trennung von Kirche und Staat geſtimmt Auch bei der
Abſtimmung über die Erhöhung der Wandergewerbe und der
Warenhausſteuer über die Einführung der Staatslotterie
uſw haben ſich die Nationalliberalen von den Sozialdemo
kraten getrennt

Zum Schluß ſeiner Rede kam Rebmann auf die Stellung
ſeiner Partei zur Regierung zu ſprechen Nach ſeiner Ver
ſicherung ſtehen die badiſchen Nationalliberalen auch der Re
gierung durchaus unabhängig gegenüber Handelt die Re
gierung in liberalem Sinne ſo wird ſie wie früher auf die
parlamentariſche Unterſtützung der Nationalliberalen rechnen
können Sollte aber das eintreten was vielfach befürchtet
wird ein Abſchwenken in das konſervativ klerikale Lager ſo
wird die Regierung in den Nationalliberalen die ſchärfſten
Gegner finden Rebmann glaubt aber nicht daß das in der
nächſten Zeit geſchehen wird Das Abſchwenken in das kon
ſervativ klerikale Lager hieße die koſtbarſten Güter unſeres
Volkes aufs Spiel ſetzen und den konfeſſionellen Frieden in
unſerem Volke aufs r gefährden Dem müſſe mit allen
Mitteln widerſtrebt werden Nur das eine verlangten die
badiſchen Nationalliberalen daß im badiſchen Lande gutbapiſg regiert werde und gut badiſch regieren heiße in

liberalem Sinne regieren Den höchſten Stolz ſetzten
die Nationalliberalen in Baden aber darein daß ſie allen
voran ſein wollten in freudiger opfermutiger Vaterlands
liebe darin wollten ſie ſich von niemand übertreffen laſſen

n der Erneuerung des Gelöbniſſes der Treue zu Fürſt
und Vaterland Wotoß die Kundgebung Rebmanns die ſtür
miſchen Beifall bei den Zuhörern auslöſte

Eine ungeheure Steigernng
haben am Mittwoch die Schweinepreiſe auf dem Berliner
Viehmarkt erfahren Die Preiſe für Klaſſe b ſind um 4 Mark für
Klaſſe e um 5 Mark für Klaſſe d um 5 bis 6 Mark und für
Klaſſe e gar um 7 Mark pro Zentner gegen den letzten Sonnabend
markt geſtiegen

Die Portofreiheit der Reichsversicherungsanstalt
für Angestellte

Wie man dem Börſenkurier ſchreibt haben zwiſchen
den beteiligten Aemtern Beratungen über die Verleihung
der Portofreiheit an die Reichsverſicherungsanſtalt für An
geſtellte auf Grund des Geſetzes vom 5 Juni 1869 ſtattge
funden ohne daß es bisher zu einer Verſtändigung darüber
gekommen wäre

Obwohl es ſich um eine durch Organe der Reichsregie
rung geleitete Anſtalt handelt ſteht die Reichspoſt nicht auf
dem Standpunkt daß dieſer Anſtalt gleich den anderen nach
geordnete Stellen der Zentralbehörden ein Anſpruch auf
Portofreiheit für ihren Schriftverkehr zuſtehe denn ſie ſei
eine Anſtalt mit eigener Vermögensverwaltung Für die
Reichsbank iſt die gleiche Frage ſeinerzeit dahin entſchieden
worden daß die Portofreiheit nicht verliehen wurde Die
endgültige Entſcheidung für die Reichsverſicherungsanſtalt
für Angeſtellte dürfte vom Reichskanzler ausgehen Einſt
weilen tritt die noch nicht zuerkannte Portofreiheit dadurch
in die Erſcheinung daß die Reichsverſicherungsanſtalt alle
Antwortſchreiben auf die zahlreich eingehenden Bewerbun
gen als portopflichtige Dienſtſachen behandeln muß

Für die Geſtaltung der Geſchäftsunkoſten der Anſtalt
iſt die Frage der Portofreiheit naturgemäß nicht ohne Be
deutung

Dentſche Offiziere in türkiſchen Dienſten
Durch die Preſſe ging dieſer Tage die von einem deutſch

feindlichen Pariſer Blatte verbreitete Nachricht daß infolge
des Sturzes Mahmut Schewket Paſchas die deutſchen Offi
ziere in der Türkei die dort als Jnſtrukteure tätig ſind
baldigſt ihren Dienſt verlaſſen würden da ihnen vom türki
ſchen Kriegsminiſterium ihre Kontrakte gekündigt worden
ſeien Demgegenüber iſt die B Z a Mittag nach Mit
teilungen von unterrichteter Seite in der Lage feſtzuſtellen
daß dieſe tendenziöſe Nachricht vollkommen augegriffen iſt chrich s der Luft

Es kehren allerdings eine Anzahl deutſcher Offizierdieſen Wochen aus der Türkei zurück weil e ehe
Kontrakte abgelaufen ſind und ſie dieſe nicht wie
der erneuert haben Es ſind dies die Stabsoffiziere Bopp

Veit Bier Anderten Rogiſter Muth Kretius und Bienold
die im Laufe dieſes Jahres in die deutſche Armee zurück
treten Außerdem iſt noch der Major Aubert nach Ablauf
ſeines Kontraktes zurückgekehrt für ihn wird ein neuer
Generalſtabshauptmann als Jnſtruktor für die türkiſche

t g werdenon den Offizieren deren Kontrakte jetzt naJahren ebenfalls abgelaufen waren die ihn Le t
mit der türkiſchen Regierung auf weitere drei Jahre er
neuert haben ſind zu nennen die Stabsoffiziere Poſſelt
Tupſchoewski und Weidtmann die in ihren alten Stellungen
verbleiben ſowie die beiden Stabsoffiziere Rabe und Freſe
die in der Militärſchule von Pankaldi die Leitung des dor
tigen Dienſtes übernehmen Außerdem ſind noch etwa 20
deutſche Offiziere in der Türkei als Jnſtrukteure tätig deren
Kontrakte noch nicht abgelaufen ſind Auch der Major von
Hochwächter der aus der deutſchen Armee ganz ausgeſchieden
und in das türkiſche Heer übergetreten iſt verbleibt in ſeiner
Stellung als KavallerieJnſtruktor in Damaskus

Ein internationales Wechſelrecht

Die Jnternationale Wechſelkonferenz die
z dem 25 Juni im Haag tagt iſt am Dienstag dem

räſidenten Staatsminiſter Dr Aſſer geſchloſſen worden
ie Konvention zur Einführung eines einheitlichen Wechſelrechts iſt unterzeichnet worden von Deutſchland S

reich Ungarn Belgien Braſilien Bulgarien Chile Däne
mark Frankreich Luxemburg Mexiko Montenegro Nor
wegen Nicaragua Paraguay den Niederlanden Rußland
Schweden der Schweiz der Türkei und Jtalien

Mehrere andere

von Fien haben die Rationalliberalen auch

die

Das Berliner Krematorium polizeilich genehmigt
Beim Berliner Magiſtrat iſt die Genehmigung des Polizeipräſidenten für die Feuerbe tattungsanlage auf dem Ge

lände des ſtädtiſchen Friedhofs Gerichtsſtraße 37/38 einge
angent WNuf Einladung des Stadtrats Raſt dem Vorſitzenden

des Kuratoriums für das Beſtattungsweſen fand ſich am
Mittwoch der Direktor des Vereins für Feuerbeſtattung
Max Pauly zu einer Beſprechung im Rathauſe ein Be
kanntlich wird die geſamte Anlage von dieſem Verein er
richtet und alsdann von der Stadt übernommen Die er
forderlichen Mittel ſind bereits durch Beſchluß der Stadt
verordnetenverſammlung vom 5 Oktober vorigen Jahres in
den Etat für 1912 eingeſtellt worden Die Bauarbeiten für
die Verbrennungsöfen ſollen ſo gefördert werden daß ihre
Jnbetriebnahme vorausſichtlich im Oktober dieſes Jahres
erfolgen kann Da die beſonders erteilte Genehmigung zur
Verſenkung der Särge von der Kapelle aus bereits vor
handen iſt wird die Stadt jedenfalls im Oktober dieſes
Jahres ſchon mit Einäſcherungen beginnen können

Hof und Perſonalnachrichten
Die älteſte Schweſter des Kaiſers die Ge

mahlin des Erbprinzen Bernhard von Sachſen Meiningen Prin
jeſſin Charlotte von Preußen vollendete am Mittwoch ihr 52
Lebensjahr Die Prinzeſſin iſt am 24 Juli 1860 im Neuen
Palais geboren und ſeit 18 Februar 1878 vermählt

Rücktritt des Geſandten Dr Scheller Steinwartz
Der deutſche Geſandte in Addis Abeba Legationsrat Dr

Scheller Steinwartz beabſichtigt aus dem diploma
tiſchen Dienſt auszuſcheiden und hat bereits die Vorbereitungen
für ſeine Ueberſiedlung nach Europa getroffen

Dr SchellerSteinwartz iſt aus der Verwaltungslaufbahn her
vorgegangen und trat erſt 1900 nachdem er zuletzt als Regierungs
aſſeſſor im Reichsamte des Jnnern beſchäftigt geweſen war zur
Diplomatie über Er wurde zunächſt Botſchaftsſekretär in Lon
don kam 1902 an die Geſandtſchaft in Bukareſt und ein Jahr
ſpäter an die Botſchaft in Waſhington Am 11 Oktober 1908
wurde er als deutſcher Geſandter beim Nekus Menelik von
Abeſſinien beglaubigt Jn letzter Zeit befand er ſich jedoch nicht
auf dieſem Poſten ſondern war während einer Reihe von Monaten
in außerordentlicher Miſſion es handelte ſich um deutſche
Schadenerſatzanſprüche in Guatemala tätig

Dr Scheller Steinwartz der Sachſe von Geburt und Ritt
meiſter der Reſerve des ſächſiſchen Garde Reiter Regiments iſt
wird vorläufig ſeinen Wohnſitz in Dresden nehmen doch iſt er für
ein hohes Amt in einem mittel deutſchen B des
ſt a ate in Ausſicht genommen

Kardinal Dr Kopp 75jährig
Der Fürſtbiſchof von Breslau wird an dieſem Donnerstag

75 Jahre alt Er verlebt dieſen Tag auf ſeinem Sommerſitz
Schloß Johannisberg in Oeſterr Schleſien nachdem er erſt vor
kurzem von ſchwerer Krankheit geneſen iſt

Dr Georg Kopp iſt als Sohn eines Bürgers in Duderſtadt
in Hannover geboren Er war nachdem er 1856 das Gymnaſium
in Hildesheim erledigt hatte zunächſt zwei Jahre Telegraphen
beamter ſtudierte dann Theologie und empfing 1862 die Prieſter
weihe Nachdem er einige Zeit Schulvikar am Waiſenhauſe in
Heneckenrode und Kaplan in Detfurt geweſen war wurde er 1865
Hilfsarbeiter am Generalvikariat in Hildesheim Dort blieb er
zuletzt als Domkapitular und Generalvikar bis 1881 und wurde
dann Biſchof in Fulda Er erwarb ſich dort das Vertrauen der
Regierung in ſo hohem Maße daß er 1884 in den Staatsrat und
1886 in das Herrenhaus berufen wurde wo er ſich um das Zu
ſtandekommen der ſog Friedensgeſetze von 1886 und 1887 durch
welche die Beziehungen zwiſchen der Regierung und der katholi
ſchen Kirche weſentlich gebeſſert wurden ſehr verdient machte
1887 wurde er vom Papſt in Uebereinſtimmung mit der preußiſchen
Regierung und unter Zurückweiſung der Vorſchlagsliſte des Bres
lauer Domkapitels zum Fürſtbiſchof von Breslau ernannt 1893
erhielt er von Leo XIII die Kardinalswürde Dr Kopp hat
ſich um die katholiſche Kirche in Schleſien hoch verdient gemacht
Als gewiegter Diplomat hat er es ſtets verſtanden gute Be
ziehungen zur Regierung und dem Hofe zu unterhalten Jn
neuerer Zeit iſt er als entſchiedener Verfechter der ſogenannten
Berliner Richtung im Gewerkſchaftsſtreit hervorgetreten

r

Auslanchk
Jer Sabineitswechſel in der Türkei

Konſtantinopel 24 Juli Der Nationaltag iſt
ohne Störun 8 verlaufen Das jungtürkiſche Komitee
hat an ſeine Klubs ein Rundſchreiben geſandt das beſagt

werde dem neuen Kabinett ihr Vertrauen aus
ſprechen wenn das Programm des Kabinetts den Grund
ſätzen der Partei beſonders in der Frage der Zentraliſation
entſpreche

Wie verlautet beriet der geſtrige Miniſterrat über die
Auflöſung der Kammer Drei Offiziere und 12
Soldaten die nach ihrer Deſertion in Monaſtir gefangen

We und in Konſtantinopel interniert worden waren
nd wie die Blätter melden freigelaſſen worden

Konſtantinopel 24 gr Bei Beſprechung der Zuſam
menſetzung des neuen Kabinetts ſchreibt Jeune Turc Wir
r daß das gegenwärtige Kabinett nicht oppo
itionell ſondern neutral iſt Die Auflöſung

der Kammer wäre unter den jetzigen Umſtänden eine nutz
loſe und gefährliche Herausforderung Die Partei für Ein
heit und Fortſchritt beſitzt noch genug Macht im Lande und
in der Armee um eiſtem Pronunciamento ein Gegenpro
nunciamento entgegenſetzen zu können Die Partei tat es
aber nicht um das Land nicht den unvermeidlichen Kata
ſtrophen eines Bürgerkrieges auszuſetzen

Konſtantinopel 24 Juli Die Ernennung des Staats
rates Damad Scherif zum Arbeitsminiſter und des früheren
Botſchafters Reſchid Paſcha zum Handels und Landwirt
ſchaftsminiſter iſt rer amtlich veröffentlicht worden Die
Regierung hat allen albaniſchen Behörden be
reits den Befehl ſofort alle kriegeriſchen
Unternehmungen einzuſtellen zugehen laſſen
Das Miniſterium der W und Telegraphen wurde dem in
Jaſggten das gleiche Amt bekleidenden Miniſter Saba
Paſcha angeboten der aber noch nicht geantwortet hat Die
Gerüchte von einer Demiſſion des erſten Sekretärs und des
z Kammerherrn des Sultans werden als falſch be

die nächſte Zeit in Ausſicht geſtellt
taaten haben die Unterzeichnung für eichnet Die Regierung trifft die zur Aufrechterhaltuner Ordnung notwendigen ahnatnen ehe

7 r r g5 r ßgr z Ö Dhßdzd4,nsgſgnceſsggkeonncore n z d d g s s

Polizeiſtationen ſind durch Offiziere erſetzt und der Offizier
rat iſt mit der Ueberwachung der Ordnung betraut worden
Ein Oberſtleutnant iſt zum Generaldirektor der Polizei und
zum Gendarmeriekommandanten ernannt worden Der
Platzkommandant von Konſtantinopel iſt durch einen anderen
erſetzt worden Ein Rundſchreiben des Großweſirs teilt den
Provinzbehörden die Ernennung des Kabinetts mit und be
tont die Notwendigkeit die Einigkeit der Raſſen zu befeſti
gen der Bevölkerung den Genuß von Gleichheit und Ge
rechtigkeit zu gewährleiſten und die Privilegien der Aus
länder gemäß den Kapitulationen zu ſichern

Mr Churchills Flottenpläne
Die Zeitungen ziehen nachträglich aus Mr Churchills

Rede den Schluß daß er beabſichtige dem deutſchen Bei
ſpiel zu folgen und ein ſich auf mehrere Jahre erkredendes Bauprogramm im Parlament einzu
bringen das auch eine entſprechende Vermehrung der
Mannſchaften Werkſtätten und Docks vorſehen werde So
wohl die liberalen Blätter als auch die oppoſitionelle Preſſe
begrüßen dieſen Plan als einen Schritt auf dem rechten
WegWie ein weiteres Telegramm aus Ottawa in Kanada

meldet wird die hiſtoriſche Debatte im engliſchen Unter
hauſe benutzt für die Unterſtützung der engliſchen Flotten
politik und das engliſche Jmperium durch die Kolonie die
Agitation wieder anzufachen

Die franzöſiſche Preſſe hält die Gelegenheit für gekom
men den Engländern zu Gemüte zu führen welche guten
militäriſchen Dienſte ihnen Frankreich lei
ſt en könne und fordert als Belohnung dafür Unterſtützung
gegen die hartnäckigen Spanier in der Marokkofrage Der
Matin benutzt natürlich die Gelegenheit Deutſchland die

Schuld an den Flottenrüſtungen der beiden anderen Drei
bundmächte zuzuſchieben

Das Ende des Aufſtandes in Cuba
Nach einer an das kubaniſche Generalkonſulat in Ham

burg gerichteten Depeſche aus Havanna vom 22 Juli iſt der
Aufſtand in Kuba da der Negerführer Jvonet getötet iſt
und die anderen Negerführer ſich unterworfen haben be
endet General Monteagudo kehrt mit einem Teil des
Heeres nach Havanna zurück

Die Greuel von Putumayo vor dem Unterhaus
London 24 Juli Jn Beantwortung mehrerer Anfragen

erklärte geſtern im Unterhaus Sir Edward Grey es für un
angängig gegen die britiſchen Direktoren der Amazon Rub
ber Company vorzugehen die bei der Enthüllung der
Schandtaten am Putumayo verſicherten ſie hätten von nichts
gewußt Ein britiſcher Konſul ſei vor kurzem für Jquitos
ernannt worden auch die Vereinigten Staaten hätten einen
Konſul beſtellt Genaue Jnformation über das was im
Putumayogebiet jetzt geſchehe habe er nicht und eine Ver
antwortung dafür könne die engliſche Regierung auf keinen
Fall übernehmen

Halle und Umgebung
Salle a 25 Juli

Der Grundbesitzwechsel in der Stadt
Halle 1911

Jm Jahre 1911 wurden in Halle 323 bebaute und 229
unbebaute zuſammen 552 Grundſtücke umgeſetzt mit zu
ſammen 23,438 Millionen Mark Umſatzſumme

Der Geſamtpreis der umgeſetzten bebauten Grundſtücke
beläuft ſich auf 19 576 184 Mark Jn den einzelnen Stadt
teilen tritt eine ziemlich ſtarke Verſchiedenheit im Umſatz
der Gebäude hervor

Betrachten wir die Wohngebäude für ſich allein ſo ergibr
ſich daß auf 100 Wohngebäude umgeſetzt wurden im Polizei
revier 1 2,95 2 2,52 3 3,35 4 3,00 5 1,76 6 5,20 7 3,87
8 4,60 9 3,01 10 3,77 11 3,21 durchſchnittlich 3,37 Gebäude
Gering iſt demnach der Umſatz von Wohngebäuden im Ge
ſchäftsviertel von Halle den Revieren 1 Zentrum 2
Glaucha und 5 untere Leipziger Straße hoch der Umſatz

im Klinikenviertel 6 und um Wittekind d i dem
neuen Villenviertel

Am meiſten muß die Art des Grundbeſitzwechſels inter
eſſieren die durch freihändigen Verkauf einerſeits und
Zwangsverſteigerung andererſeits bedingt iſt Geſchäfts
häuſer ſind nur in einem Falle zur Zwangsverſteigerung ge
kommen Auch ſonſt iſt die Zahl der Zwangsverſteigerungen
nicht groß denn von 290 umgeſetzten Wohngebäuden ſind
nur 37 zwangsweiſe verſteigert Dabei iſt das neue Viertel
weſtlich von der Merſeburger Straße alſo Huttenſtraße
Nickel Hoffmannſtraße uſw bis zur Pfännerhöhe das
Südviertel Lindenſtraße 4 und das Viertel um Wittekind
8 beſonders ſtark belaſtet Es mag dies vielleicht darauf

zurückzuführen ſein daß hier beſonders viel gebaut wird und
es oft vorkommt daß dem Bauherrn bevor er den Neubau
verkaufen kann die Mittel ausgehen ſo daß es zur Zwangs
verſteigerung kommt

Der freihändige Verkauf von Geſchäftshäuſern und
Wohnhäuſern mit Geſchäftslokalen ſpielt ſich natürlich vor
nehmlich in den Geſchäftsvierteln Zentrum Glaucha 2
und untere Leipziger Straße 5 ab Dort wurden 7
4 2 bezw 8 5 derartige Häuſer umgeſetzt alſo faſt drei
Viertel aller verkauften Geſchäftshäuſer 28 Bei der Be
trachtung der verkauften Wohnhäuſer ſoll wieder auf die
Anzahl der vorhandenen Wohnhäuſer zurückgegangen werden
Von je 100 vorhandenen Gebäuden wurden freihändig ver
kauft in nachſtehenden Polizeirevieren 1 1,56 2 0,99 3 1,76
4 1,61 5 0,99 6 3,84 7 2,66 8 3,03 9 1,81 10 2,83 11 2,01
durchſchnittlich 2,06 Geböude

Wir ſehen alſo auch beim freihändigen Verkauf daß der
Grundſtücksmarkt am lebhafteſten im Klinikviertel 4 und
um Wittekind 8 iſt Aber auch im Profeſſorenviertel 7
und in den Vororten Cröllwitz 10 und Trotha 11 iſt
der Perkauf von Wohngebäuden relativ ſtark während in
den Geſchäftsvierteln 1 2 5 und den Vierteln wo die
kleinen Peamten wohnen Südviertel Lindenſtraße
neues Viertel weſtlich ver Merſebürger Straße 3 und

lle Chefs der
Kaiſerplatzviertel 9 die Wohngebäude mehr in derſelben
Hand bleiben
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en 229 unbebauten Grundſtücken wurden 202 durch
n Verkauf umgeſetzt und zwar in folgenden Po

ändieen Saupläte 18 2 12 3 89 417 52,66 7 11
o6 10 8 11 3 zuſammen 151 ſonſtige unbebaute
e 1 1 24 3 11 5 2 6 6 7 5 8 9 9 3 10 8

2 zuſammen 51
Bei den unbebauten Grundſtücken iſt alſo der lebhafteſte
ndſtücsverkehr im Viertel weſtlich der Merſeburger

und im Viertel des Kaiſerplatzes ganz im
enſatz zum Grundſtücksmarkt ſoweit er bebaute Grund

77 betrifft und ferner im Wittekindviertel wo ſchon
l vebaute Grundſtücke umgeſetzt wurden Sieht man

ſt von den Bauplätzen ab ſo finden wir ſtarken Wechſel
hnſtigen unbebauten Grundſtücken im Revier 3 und 10

Erölwiv ſowie im Revier 8 Jn erſten beiden Revieren
8 viel Garten und Ackerland verkauft im 8 Revier da
gegen Straßenland

Den größten Umſatz an Bauplätzen finden wir in dem
9 und 4 Revier Es iſt dies ein Zeichen daß die

Bautätigkeit in der jüngſtvergangenen und nächſten Zeit im
Keuen Viertel Südviertel Wittekindviertel und
Schillerſtraßenviertel eine beſonders lebhafte iſt bezw ſein

rird
g zum Schluß möge noch kurz auf die erzielten Boden
reiſe in den einzelnen Revieren eingegangen werden Es
wurde pro Quadratmeter in nachſtehenden Revieren durch
ſhnittlich gezahlt für Bauplätze 1 132,18 2 16,42 3 20,56
1 42,54 5 40,92 6 51,35 7 42,55 8 31,37 9 35,29 10 3,78
11 8,72 durchſchnittlich 27,27 Mk für ſonſtige unbebaute
Grundſtücke 1 37,23 2 18,36 3 4,08 5 17,04 6 3,83 7 24,79
g 3,05 9 1,97 10 1,09 11 4,66 durchſchnittlich 3,24 Mk

Jm Zentrum ſind die Preiſef ür Bauland und ſonſtiges
anbebautes Land ganz enorm hoch gegenüber den andern
Stadtgegenden Es folgt dann für Bauland das Klinik
viertel das Südviertel das Profeſſorenviertel 7
und das Viertel der unteren Leipziger Straße dann
gaiſerplatzviertel 9 und Wittekindviertel neues Viertel
3 und Glaucha in weitem Abſtand mit minimalen

Preiſen im Vergleich zum Zentrum folgen die nördlichen
Vororte

Es zeigt ſich alſo in den Geſchäftsvierteln und Beamten
vierteln trotz zum Teil abſolut hohem Grundſtückswechſel
doch eine relativ große Ruhe im Grundſtücksmarkt ſoweit
bebaute Grundſtücke in Frage kommen Für unbebaute
Grundſtücke iſt der Grundbeſitzwechſel dagegen wenigſtens an
einzelnen Teilen der Peripherie der Stadt lebhaft Von
einer irgendwie auffälligen oder ſonſt bemerkenswerten
Häufung von Beſitzwechſeln iſt weder für bebaute noch für
unbebaute Grundſtücke etwas zu bemerken geweſen

Familie und SBläubiger
Nachdruck verboten

Das Reichsgericht hat wiederholt zu der Frage Stellung
genommen ob die Gläubiger Anſtellungsverträge an
fechten können die einen Teil der Lohnforderung des Schuldners
für ſeine Frau oder Familie ſichern Das Reichsgericht hat er
tlärt daß ſolche Verträge nicht gegen die guten Sitten verſtoßen
ſondern gerade den ſittlichen Zweck haben der Familie ein menſchen
würdiges Leben zu gönnen Jn Betracht zu ziehen iſt hierbei daß
der Lohnbetrag von jährlich 1500 Mk den die Zivilprozeßordnung
an ſich ſchon als unpfändbar bezeichnet bei den heutigen wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen nicht ausreicht der Familie eines Kauf
manns oder ſonſt irgendwie geſchulten Angeſtellten ein ange
meſſenes Auskommen zu gönnen Jn ſeiner Entſcheidung vom
3 März 1908 hat das Reichsgericht deshalb den Satz ausgeſprochen

Außerdem aber iſt an der bereits vom erkennenden Senat zum
Ausdruck gebrachten Erwägung feſtzuhalten daß die Gläubiger
eines Schuldners keinen von der Rechtsordnung anerkannten An
ſpruch darauf haben daß dieſer ſeine Arbeitskraft zu ihren Gunſten
in einer Weiſe verwertet die es ihnen ermöglicht zum Zwecke
ihrer Befriedigung auf das was ſich als Gegenleiſtung darſtellt
den Lohn Zugriff zu nehmen Dieſe Stellungnahme des Reichs

Wo iſt in der Literatur und der Oeffentlichkeit allgemein auf
iderſpruch geſtoßen Der Schutz der Familie unter Benachteili

gung der Gläubiger erſcheint dann unbillig wenn der Ehemann
erhebliche Gehaltsbeträge wie 10 000 bis 20 000 Mk ſeiner Ehe
r auszahlen läßt und ſich ſelbſt nur die unpfändbaren 1500 Mk
g 1500 Mk Vertrag hat tatſächlich Schule gemacht Es iſt des

halb von großem Jntereſſe zu erfahren wie ſich das Reichsgericht
du einem 1500 Mk Vertragsverhältnis geſtellt hat wo der Ehe
mann die 1500 Mk erhielt und die Frau 10 5 Die Einzelheiten ſind ſpigenge F 00 Mk Die Einzel

Der Beklagte der Kaufmann Sch war bei einer Suppen
el Geſellſchaft H S in Berlin angeſtellt Das Verhältnis

W y geſöſt und die Geſellſchaft machte gegen Sch eine Forde
delen n Höhe von 18000 Mk geltend Sch trat einer neugegrün
Regt yenwürfelGeſelllehaft bei in die ſeine Frau auch
ehe inbrachte Sch wurde als Geschäftsführer angeſtellt er
hatte gar Vergütung von 1500 Mk jährlich ſeine Frau dagegen
Aurng für ſeine Tätigkeit an die Geſellſchaft einen jährlichen
ätig re von 10 500 Mk Frau Sch ſollte für die Geſellſchaft mit
micht ein und ihren Mann vertreten doch wurde ihre Tätigkeit

zur Vertragsbedingung gemacht
bigen hen Vertrag hat die frühere Geſchäftsherrin die Gläu
guten G Sch wegen Ungültigkeit und Verſtoßes gegen die
gericht ten angefochten Sie iſt mit ihrer Klage vom Land
Veide r vom Kammergericht zu Berlin abgewieſen worden

erufen erichte haben ſich auf die Rechtſprechung des Reichsgerichts
des Bür,nd ausgeführt daß weder ein Verſtoß gegen S 823 Abſ 2
ein Verſtog en Geſetzbuchs Verletzung eines Schutzgeſetzes noch
ausdri an gegen die guten Sitten vorliege Die Regelung habe
kUlagten e die Sicherſtellung der Fa milienverhältniſſe des Be
Ulagten mer t Hhne dieſe Regelung wäre der Vertrag des Be

u war der Geſellſchaft überhaupt nicht zuſtande gekommen
nicht anden der geltend gemachten Scheinnatur kann der Vertrag
ſchloſſen Plochten werden denn er iſt in der ernſten Abſicht ge
unmögli n Gläubigern den Zugriff zu dem Verdienſt des Mannes
Anſtellu zu machen Die Tatſache daß Sch bei Abſchluß des
Nichtern gsvertrags keine weiteren Schulden gehabt hat kann die

ſtlichkeit des Vertrages nicht erweiſen

boſtät Reichsgericht hat das Urteil des Kammergerichts
zurug und die von der Klägerin eingelegte Reviſion
Phraht a er z ne Wer t n Ausdruck

ttre auch bei größeren ezügen den 1500 Mktrag aufrecht erhaten wiſſen will s

Provinzial Nachrichten
Vom Heimatfſeſt

Aus Anhalt 24 Juli Die Feſtfolge für das Anhaltiſche
Heimatfeſt zu Deſſau das am 11 12 13 und 14 Auguſt als
volkstümlicher Nachklang zur 700 JahrFeier des Herzogtums An
halt ſtattfindet iſt nunmehr feſtgelegt

Der Herzog wird feinen Aufenthalt in Oſtende unter
brechen um dem Feſte beizuwohnen Zu den Aufführungen iſt der
reiche Koſtümbeſtand des Herzoglichen Hoftheaters zur Verfügung
geſtellt Das Feſt findet von allen Seiten rege Anteilnahme wie
die Zahl der Mitwirkenden an den Feſtaufführungen und an dem
hiſtoriſchen Feſtzuge von insgeſamt 1125 Perſonen
zeigt Nach den Feſtſpielen finden täglich Maſſenaufführungen
von Turnern Sängern und Radfahrern ſtatt Jn der Sanges
aufführung wird der Chor 450 Männerſtimmen und 400 Knaben
ſtimmen umfaſſen Außer der Kapelle des Anhaltiſchen Jnfanterie
regiments Nr 93 wird das Trompeterkorps des Thüringiſchen

Huſaren Regiments Nr 12 tätig ſein
Die Feſtſpiel Aufführung umfaßt drei bedeutſame Ereigniſſe

aus der Regierungszeit des Herzog Franz Beſuch König Friedrich
Wilhelms III und der Königin Luiſe in Deſſau Napoleon in
Deſſau Regierungsjubiläum des Herzogs Franz Mit der zuletzt
genannten Aufführung iſt ein hiſtoriſcher Feſtzug verbunden der
eine Ueberſicht der anhaltiſchen Geſchichte von der Urzeit an
darſtellt

Die engliſchen Studenten in Weimar
Weimar 24 Juli Als Vertreter der engliſchen Studenten

legte heute Mr W SeatonCambridge am Doppeldenkmal Goethes
und Schillers einen mächtigen Lorbeerkranz mit der Jnſchrift Jn
Honour of Goethe and Schiller nieder Die engliſchen Studenten
ſind heute als Gäſte des Großherzogs von Weimar auf der Wart
burg eingetroffen Burgkommandant v Cranach übernahm die
Führung An den Großherzog wurde ein Danktelegramm abge
ſandt

Freyburg 24 Juli Der Stand der Weinberge
iſt infolge der warmen Witterung ſehr günſtig der Anhang bei
einzelnen Sorten beſonders Gutedel ſehr reich während vor
allem Elmeling und mehrere andere Sorten weniger Trauben
anſatz zeigen Vereinzelt trat wie in der Gemarkung Nißmitz
die Peronoſpora auf in einigen anderen Lagen auch Oidium
beide Krankheiten konnten durch Beſpritzen bezw Schwefeln der
Stöcke im Keime erſtickt werden

Zeitz 24 Juli Elektrizitätsverband Der
Kreistag beſchloß nachdem der Weißenfelſer Kreistag den gleichen
Beſchluß gefaßt hatte die Bildung eines Elektrizitätsverbandes
Weißenfels Zeitz

Oberröblingen 23 Juli Bahndiebſtahl Jn einer
der letzten Nächte iſt auf dem hieſigen Bahnhof ein Gütterwagen
mit Stückgut erbrochen und verſchiedenes daraus entwendet worden
Zur Ermittelung der Diebe hat man die Polizeihunde von Eis
leben und Halle herbeigeholt

Kalbe a 24 Juli Weibliche Streikpoſten
Die bei der Firma Nathuſius ausſtändigen Zigarren und Tabak
arbeiterinnen ſtellen jetzt um ihren männlichen Kollegen nichts
nachzugeben an den Bahnhöfen Streikpoſten aus

Staßfurt 23 Juli Teuerungszulagen Eine große
Freude hat das Salzbergwerk Gewerkſchaft Ludwig II hierſelbſt

ſeiner ca 800 Mann ſtarken Belegſchaft bereitet indem es kurz
vor dem am Sonntag und Montag ſtattfindenden Bergfeſte heute
mittag durch Anſchlag bekannt gab daß am Freitag nachmittag
eine je nach dem Dienſtalter und der Anzahl der Kinder eines
Bergmanns abgeſtufte Teuerungszulage zur Auszahlung ge
bracht wird

Staßfurt 22 Juli Blutvergiftung durch Kar
toffelkeime Hier hat ſich wieder ein Fall von Blutver
giftung ereignet als deren Urſache das Gift der Kartoffelkeime
feſtgeſtellt worden iſt Ein junges Mädchen hatte mit einer Ver
letzung an der Hand alte Kartoffeln abgekeimt Es währte nicht
lange da ſchwoll die Hand und der Arm des Mädchens unförm
lich an und nur dem Geſchick des ſchnell hinzugezogenen Arztes
iſt es zu danken daß die Blutvergiftung nicht die böſeſten Folgen
hatte

Burg 22 Juli Die hohen Steuern Schon
längere Zeit ging durch unſere Stadt die Kunde von der
Errichtung einer Linoleumfabrik Dieſe ſollte an der
Nigripper Chauſſee unweit des Kanals erbaut werden Es
handelte ſich um ein bedeutendes Unternehmen durch das
Burg einen großen induſtriellen Aufſchwung genommen
hätte denn es ſollten in dem Betriebe etwa 3000 Perſonen
beſchäftigt werden Die Bauplatzfrage war bereits gelöſt
als ſich zu guter Letzt noch ein Hindernis in den Weg ſtellte
und zwar waren dies die hohen Steuern Burg erhebt be
kanntlich einen Zuſchlag von 225 Prozent Jm letzten Augen
blick hat deshalb die Geſellſchaft von der Errichtung der
Fabrik Abſtand genommen da ſie einen Ort mit weniger
Steuerbelaſtung zu wählen gedenkt

Cobbelsdorf 23 Juli Ackerhunger Schon vor
einiger Zeit konnten wir mitteilen daß Amtsrat Wagner
beabſichtige ſeine Pacht auf der Domäne wegen hohen
Alters aufzugeben und daß die Regierung mit der Abſicht
umgehe etwa 300 Morgen Land zu parzellieren und an kleine
Leute zu verkaufen Hierzu ſchreibt jetzt die Cosw Ztg
noch Alle Tage kommen neue Pächter zur Beſichtigung der
gut beſtellten Ackerpläne um die Pachtzeit bis zur abge
laufenen Friſt im Jahre 1916 abzuwirtſchaften Aber auch
die kleineren Landwirte ſind ackerhungrig Haben ſich doch
die Gemeinden Senſt und Cobbelsdorf mit Kreisdirektor
Dr Gutknecht Zerbſt in Verbindung geſetzt um das Vor
werk Senſt von ca 500 Morgen zu parzellie
ren und anzukaufen oder zu pachten Die Gemeinde
Cobbelsdorf will 300 Morgen und die Gemeinde Senſt noch
mehr haben Alſo am liebſten wohl gleich die ganze Do
mäne Anſiedler finden ſich in beiden Ortſchaften welche
gern Landwirtſchaft treiben in Maſſen und man würde nur
gut beſtellte Felder mit reichem Ernteertrag zu ſehen be
kommen Alſo Acker iſt hier die Hauptſache

Seehauſen Altm 22 Juli Der höchſte Beamte
unſerer Stadt Turmmwächter Decker will ſeinen Poſten
verlaſſen Ausgeſchrieben wurde die Stelle bereits aber kein Be
werber ſoll ſich gefunden haben Die Mehrzahl der Städte kommt
ohne Turmwächter aus Seehauſen hat aber ausgedehnte Wälder
und beſonders während der trockenen Jahreszeit iſt es angebracht
wenn der Türmer Wache hält Geſtern abend wieder meldete der
Türmer Landfeuer Auf der Ziegelei Schönberg war in einem
Trockenſchupppen Feuer ausgekommen Den vereinten Kräften
der Feuerwehren gelang es das gefährdete Maſchinenhaus zu
halten während zwei Trockenſchuppen dem Element zum Opfer
fielen Als Urſache wied Brandſtiftung vermutet

Altenburg 23 Juli Soldaten als Erntearbeiter
Der Landwirtſchaftskammer iſt vom 8 Thür Jnfanterie Regiment
Nr 153 die Mitteilung zugegangen daß zu Erntearbeiten keine
Mannſchaften mehr beurlaubt werden können Wegen des Kaiſer
manövers haben in dieſem Jahre Beurlaubungen ſowieſo nur in
beſchränktem Umfang erfolgen können Die wenigen Mann
ſchaften die beurlaubt werden konnten mußten den Landwirten
zur Verfügung geſtellt werden die ſich ſchon vor einiger Zeit direkt
an das Regiment gewandt haben

Eiſenach 23 Juli Eine 14 jährige Kindesmörderin Vor einigen Tagen fand man bei Heringen in
der Werra die Leiche eines neugeborenen Kindes das Spuren
eines gewaltſamen Todes aufwies Heute wurde die Mutter ein
kaum 14jähriges Mädchen aus Wölfersbühl verhaftet

Leipzig 23 Juli Fabrikbrand Jn der bekannten
Papierwarenhandlung und Fabrik für karnevaliſtiſche Artikel von
AvianBennewitz am Markt brach heute mittag 241 Uhr Groß
feuer aus Die Flammen fanden in den Lagerräumen genügend
Nahrung Drei Perſonen mußten von der Feuerwehr über eine
Leiter gerettet werden Der Brand iſt durch Unvorſichtigkeit
eines Lehrmädchens entſtanden Der Schaden dürfte ziemlich be
deutend ſein

Gerichtsverhandlungen
Die eigenen Kinder erdroſſelt

Das Schwurgericht von Rouen verurteilte die Witwe
Gauthier zum Tode welche beſchuldigt war ihreKinder erdroſfelt zu haben um ſich in den Beſitz der
Lebensverſicherungsprämie in Höhe von 5000 Mk zu ſetzen

Kunſt unch Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Die Bunſen Pettenkofer Medaille iſt vom Verein deutſcher
Gas und Waſſerfachmänner Hofrat Prof Dr Auguſt Gärtner
dem Direktor des Hygieniſchen Jnſtituts an der Univerſität Jeng
verliehen worden An der Univerſität Zürich wurde zum a v
Profeſſor für theoretiſche Phyſik Dr M Laue ernannt Für
pathologiſche Anatomie habilitierte ſich an der Univerſität Bern
Frl Dr med K Getz o w Als Nachfolger von Prof W von
Seeler in Berlin erhielt Prof Dr Bruns g o Prof für rö
miſches und deutſches bürgerl Recht an der Univerſität Genf
einen Ruf an die Berliner Hochſchule Sanitätsrat Dr Ernſt v
Olfers in Königsberg feiert am 23 d Mts ſeine fünfzigjährige
Doktorpromotion Der Oberarzt an der Univerſitäts Augen
klinik zu Königsberg Dr Clauſen habilitierte ſich als Privat
dogent für Augenheilkunde Der Aſſiſtent an der mediziniſchen
Univerſitäts Klinik zu Königsberg Dr Frey habilitierte ſich
für innere Medizin Prof Dr Clemens Bäumker in Straß
burg hat den Ruf als Nachfolger des jetzigen bayeriſchen Miniſter
präſidenten Freiherrn von Hertling auf den philoſophiſchen Lehr
ſtuhl der Univerſität München angenommen Bäumker hat zu
ſammen mit Hertling die Beiträge zur Geſchichte der Philoſophie
des Mittelalters herausgegeben Jn Tübingen hat ſich Dr
John W Miller Aſſiſtent am dortigen patholog Jnſtitut
früherer wiſſenſchaftlicher Aſſiſtent an der Heidelberger Frauen
klinik ſür das Fach allgemeine Pathologie und pathologiſche Anag
tomie habilitiert Prof Dr v Rom berg Tübingen wird
dem Rufe an die mediziniſche Klinik in München als deren Leiter
zum 1 Oktober d Js Folge leiſten

Aus dem Programme des 10 Jnternationalen Kunſtkongreſſes
in Rom

Vom 16 bis 21 Oktober dieſes Jahres findet in Rom der 10
Internationale Kunſtkongreß ſtatt und die neueſten Mitteilungen
des Kongreßausſchuſſes zeigen daß die Vorbereitungen für den
Kongreß weit gediehen ſind und das Beſte verſprechen Aus der
Liſte der angekündigten Vorträge ergibt ſich daß hervorragende
Forſcher auf dem Gebiete der Kunſtwiſſenſchaft und Kunſtgeſchichte
beſonders auch ſolche aus Deutſchland ſich ſehr zahlreich in
Rom einfinden und dem Kongreſſe von ihren neueſten Forſchungen
Bericht erſtatten werden Entſprechend der Wahl des Kongreß
ortes haben ſich die deutſchen Gelehrten beſonders das Thema der

deutſch italieniſchen Kunſtbeziehungen für ihre Vorträge ausge
wählt So ſpricht Profeſſor Rudolf Kautzſch über Oberitalien
und den Mittelrhein im 12 Jahrhundert Alfred Doren über
deutſche Künſtler im mittelalterlichen Jtalien während Carl
Gebhardt und Hermann Ehrenberg die Beziehungen
zwiſchen der italieniſchen und deutſchen Malerei im 14 und 15
Jahrhundert zu beſprechen gedenken Mit Spannung wird man
den Vortrag von Henry Thode erwarten der einen Vergleich
des Weſens italieniſcher und deutſcher Kunſt anſtellen will Jn
modernſte Erörterungen greift der Vortrag von Auguſt L
Mayer einem der beſten Kenner der ſpaniſchen Kunſtgeſchichte
ein der den Beziehungen des Greco zur itazieniſchen Kunſt ge
widmet iſt Vielverſprechend iſt ferner die Ankündigung daß der
vortreffliche holländiſche Maler und Kunſtſchriftſteller Jan Veht
über Rembrandt und die italieniſche Kunſt zu ſprechen gedenkt
Schließlich ſei aus der großen Fülle der angekündigten Vorträge
nur noch einer als von beſonderem allgemeinen Jntereſſe hervor
gehoben es wird nämlich Ge za E Gasparetz die Ergebniſſe
neuer Forſchungen über ein Verfahren mitteilen die Technik die
r und das Alter eines Gemäldes auf mikrochemiſchem

Wege feſtzuſtellen

Deutſcher Schillerbund Nach dem ſoeben erſchienenen
Werbehefte für die Feſtſpiele des nächſten Jahres das von
der Weimarer Geſchäftsſtelle des Deutſchen Schillerbundes
unentgeltlich zu beziehen iſt ſind die 1913 rn
Nationalfeſtſpiele für die deutſche Jugend durch den
Stand des Vermögens des Bundes vollauf geſichert Der
Bund zählt in 85 Ortsgruppen 5572 Mitglieder und noch
876 Einzelmitglieder

Theater und Mußk
Bühnenchronik

Blaukehlchen Schwank in drei Akten von Pordes
Milo und Kempner Hochſt ädt wurde für das Kriſtall

palaſt Theater in Deſſau erworben und gelangt daſelöſt An
fang Auguſt zur Uraufführung

Die Uraufführung des Schwanks Die goldene Peitſche
von Karl Schüler und Mielede hatte in Deſſau unter der
Leitung des Direktors Baum bei ausverkauftem Hauſe einen
durchſchlagenden Erfolg



e

e

e

Phuftſchiffahrt
Zwer deutſche Fliegeroffiziere in Frankreich

gelandet
Metz 24 Juli Leutnant Smickal als Führer und Leutnant

Aigner als Beobachter beide der Straßburger Fliegerſtation an
gehörig die von Oos nach Metz fliegen wollten landeten infolge
ſtarken Nebels geſtern abend 8 Uhr glatt bei Noumény 5 Kilo
meter von Nancy entfernt auf franzöſiſchem Gebiet Der Ein
decker iſt unbeſchädigt Gendarmen bewachen den Apparat Man
glaubt daß nach Erfüllung einiger Formalitäten die Flieger
und das Flugzeug heute wieder über die Grenze gehen können
Die deutſchen Offiziere nächtigten in Noumény wo ſie freundlich

aufgenommen wurden
xt

Vermiſchtes
Eine Schrechensfahrt anf der römiſchen

Straßenbahn
Rom 24 Juli Geſtern kurz vor Mitternacht ereignete ſich

hier ein Straßenbahnunfall wobei 19 Menſchen leicht und
einer ſchwer verletzt wurde

Der Sträßenbahnwagen hatte kurz nach 812 Uhr nachts die
Piazza Vittorio mit dem Ziel Chieſa Nuova verlaſſen und war
von etwa zwanzig Paſſagieren beſetzt Bis Torre del Cerroni war
alles in Ordnung als aber der Wagen in die ſtark abſchüſſige Via
Cavour einbog ſprang die Rolle vom Leitungsdraht und der
ſtromloſe Wagen begann mit immer zunehmender Geſchwindigkeit
talabwärts zu ſauſen ohne daß alles Bremſen etwas
nützte

Die Paſſagiere die zuerſt vor Schreck gelähmt waren ſtießen
ſerzweifelte Hilferufe aus Jm letzten Moment noch verſuchte der
Schaffner die Rolle wieder auf den Leitungsdraht zu bringen
doch war bei der raſenden Fahrt alles umſonſt Zum größten
Glück war wegen der ſpäten Stunde die ganze Strecke von
Paſſanten frei ſonſt wäre das Unheil noch viel größer geworden
Der Wagen rannte bis zur Piazza delle Carette wo eine ſcharfe
Kurve nach der Via Salara Vecchia führt Hier ſprang das Fahr
zeug aus dem Gleiſe rollte noch ungefähr 30 Meter weit auf dem
Pflaſter und ſtieß dann krachend gegen das ſtarke Geländer des
Forum Romanum durchbrach es und fiel aus der Höhe von un
gefähr 4 Metern auf das Forum wo es ſtark beſchädigt liegen
Blieb Die Paſſanten die gerade vorbeikamen eilten zur Hilfe
herbei andere feuerten um Aufmerkſamkeit zu erregen Revolver
ſchüſſe ab Die Paſſagiere lagen ohne ſich bewegen zu können
aufeinander Als endlich Schutzleute und Feuerwehr zur Hilfe
eilten erwies es ſich daß 19 Wageninſaſſen leichtere Verletzungen
der Schaffner Belardinelle dagegen ſolche ſchwerer Natur erlitten
batte Alle wurden nach der Unfallſtation gebracht und verbunden

Die Brandkataſtrophe in London
London 24 Juli Das Brandunglück in der Londoner City

bei dem wie berichtet acht Mädchen verbrannt und
ſechs ſchwer verwundet wurden ruft in der ganzen Stadt
große Aufregung hervor

Die Firma Angus Thomas u Co die ſich Verlagsbuchhand
lung nennt ſtellt in Wirklichkeit nur Weihnachtskarten
aus Zelluloid her Die Fabrikräume befinden ſich im
vierten Stock eines engen Fachwerkhauſes das mitten in einem
Gewirr alter Häuſer ſteht die faſt alle ohne Höfe aneinander
ſtoßen Die Einzelheiten der Kataſtrophe ſind ſchrecklich Die
Arbeiter aus den umliegenden Geſchäftshäuſern mußten mit an
ſehen wie die hinter den Schornſteinkopf geflohenen Mädchen all
mählich zu Tode geröſtet wurden Die Tatſache daß in den
Arbeitsräumen der Firma Thomas Zelluloid verarbeitet wurde
erklärt weshalb das Feuer mit ſo raſender Geſchwindigkeit um
ſich griff Es herrſcht uneingeſchränkte Entrüſtung darüber daß
eine Jnduſtrie die ſo gefährlich iſt wie die Schießpulvererzeugung
mitten im dichteſten Häuſergewirr der City geduldet wurde

Ein Augenzeuge der in einem benachbarten Abtelier beſchäftigt
war gibt bolgende Schilderung des Unglücks Kurz vor 6 Uhr
hörten ich und zwei Freunde einen Aufſchrei Wir eilten nach dem
Hinterhaus und ſahen dort wie Flammen aus dem Dach des Ge
ſchäftshauſes der Firma Angus Thomas herausſchlugen Un
gefähr zwölf junge Mädchen ſtanden hilfeſchreiend und hände
ringend auf dem ſchräg abfallenden Dach Hinter ihnen das
Flammenmeer vor ihnen ein zwanzig Meter tiefer Ab
gru n d Wir krochen die Dachmauer entlang an das brennende
Dach heran Etwa zwei Meter von uns entfernt war das Dach
bedeutend höher als die Mauer auf der wir uns befanden Die
jungen Mädchen gebärdeten ſich wie wahnſinnig Wir hatten
den Eindruck als wenn ſie Anſtalten machten auf die Straße
herunte rzuſpringen und riefen ihnen darum zu wir
würden ihnen Hilfe bringen Schließlich fanden wir zwei
Planken die wir ſchräg über die Tiefe legten Die Hitze war
unausſtehlich Kaum hatten wir die Planken angelegt als eines
der jungen Mädchen ſich daran herunterließ Eine Zweite folgte
Als die Dritte auf halbem Wege war wendete ſich die Planke um
und das Mädchen ſtürzte in die Tiefe

Nachklänge vom Brand der Brüsseler Wleltausstellung
Nahezu zwei Jahre nach dem Brande der Brüſſeler Weltaus

ſtellung hat das Ziviltribunol in der belgiſchen Hauptſtadt ein
Urteil in zweni Schadenerſatzklagen gefällt die von dem Jnhaber
des Lunaparks dem Engländer Willes zu einer halben Million
als Teilbetrag ſeines auf drei Millionen bezifferten Geſamt
ſchadens und dem Traiteur Spieß aus Bremen dem Wirt des
Reſtaurants Univerſal im niedergebrannten Hauptgebäude der
Ausſtellung für 200 000 Mark angeſtrengt worden waren Das
Urteil erklärte die Stadt Brüſſel nicht haftbar ver
urteilte aber die Aktiengeſellſchaft Brüſſeler Ausſtellung als ver
antwortliche Unternehmerin zur Zahlung von 50 000 Mark an
Willes und 20 000 Mark an Spieß vorbehaltlich der Feſtſtellung
des behaupteten Schadens durch Sachverſtändige

Jn der UArteilsbegründung wird über die Organiſation der
Ausſtellung der ſchärfſte Tadel ausgeſprochen

Vier Personen auf dem Ortler verirrt
Ueber einen glücklicherweiſe glimpflich verlaufenen Vorfall

vei dem vier Berliner Touriſten bei der Beſteigung des Ortler in
größter Lebensgefahr ſchwebten und nur durch einen Zufall ge
rettet wurden wird in folgendem Telegramm berichtet

München 24 Juli Vier Berliner Touriſten ein Herr und
Frau Meinecke aus Charlottenburg ſowie Frau Amtsrichter Herta
Heyer und ihr Sohn Wilhelm aus Berlin haben geſtern den
Ortler von Trafoi aus führerlos beſtiegen Beim Abſtieg haben

irtt Sie wären rettungsles verloren geweſen hätte nicht die
Pächterin des Bayernhauſes Anna Raut ihre Hilferufe gehört
und den Bergführer Lederer der zufällig mit Wegmachen in der
Nähe beſchäftigt war den Verirrten zu Hilfe geſchickt Lederer
eilte an die kritiſche Stelle und fand dort die Verirrten zuſammen
geſeilt aber völlig erſchöpft vor Der Wegmacher per
ankerte ſich zunächſt ſelbſt um dann in dreiſtündiger Arbeit nach
großen Mühen ſchließlich alle vier Perſonen glücklich zu retten

Wolkenbruchſchäden in Galizien Jn Kolomea und Umgegend
ging ein Wolkenbruch nieder der eine große Ueberſchwemmung
verurſachte Der ganze ſüdlich Stadtteil Kolomeas iſt wie von
dort telegraphiert wird überſchwemmt das Waſſer ſteht meter
hoch Auch Menſchenleben ſollen zugrunde gegangen ſein

Ein Sprachlehrer für Papageien Jn Paris gibt es
einen ſprachgewandten Herrn der dem glücklichen Gedanken
die für das Ausland beſtimmten Papageien in modernen
Sprachen zu unterrichten die Eroberung eines neuen und
gewinnbringenden Arbeitsfeldes zu danken hat Die Aus
bildung eines der exotiſchen Vögel koſtet 12 Mark pro Woche
und nimmt etwa drei Monate in Anſpruch Jn dieſer Zeit
hat ſich der Zögling einen Schatz ftanzöſiſcher engliſcher und
deutſcher Vokabeln angeeignet der ausreicht ihn vorteilhaft
an den Mann zu bringen Und wenn man den Papagei
gar ein ganzes Jahr in der Sprachſchule läßt verpflichtet ſich
der Herr Profeſſor aus ihm einen vollſtändigen Polyglotten
zu machen der ſich in aller Herren Länder verſtändlich
wachen kann

Sport Nachrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Mülheim Duisburg Mittwoch den 24 Juli 1912
I Langes Flachrennen Diſt 2400 Mtr 2000 Mk

1 Lichtenſtein v Berchem 2 Eſto Lt Gr Holck 3 Wander
burſch Lt v Moßner Tot Sieg 53 Pl 12 11 12 10 Ferner
Siebenſchläfer Leipzig Jägersmann Sprudel

II Schloßbrücken Jagdrennen Diſt 3000 Mtr
1500 Mk 1 Mir 2 Aliquando Kühl 3 Protegee Mew
Tot Sieg 187 Pl 68 16 10 Ferner Banagher II Wild Nut
Provocante

III Offizier Jagdrennen Diſt 3500 Mtr 1800
Mark und Ehrenpreis 1 Self Control v Berchem 2 Ahala
tive 3 Lisnagarney Gr Holck Tot Sieg 50 Pl 14 14
14 10 Ferner Guatemala Oblat Doubtful Lady Ballette
Turnſtile Aſſhſtick

IV Duisburg Jagdrennen Diſt 4500 Mtr 3500
Mark 1 Athemian v Egan Krieger 2 La Faridondain VBock
u Polach 3 Nickelkönig Tot Sieg 23 PI 14 22 20 10
Ferner Kingswey Old Rum Lucky Jap J hope ſo

V Jnduſtr ie Jagdrennen Diſt 3200 Mtr 2100
Mark 1 Mainau II Martin 2 Einbrecher 3 Suhogo
Memw Tot Sieg 13 PI 10 12 10 Ferner Mad Cavallieri

VI Rennen ausgeblieben
Rennen zu Le Tremblay Mittwoch den 24 Juli 1912
J Prix Wisdom Diſt 2150 Mtr 2000 Fr 1 Hygie II

Mac Gee 2 Ondine II J Bara 3 Chat Dore Marſh
Tot Sieg 120 PI 64 33 10 Ferner Royal Amour Sarigue
Lola

II Prix Queen Mary Diſt 2300 Mtr 3000 Fres
1 African King Jvey 2 Courcoue W Howes 3 Jnvocation
Marſh Tot Sieg 22 Pl 18 32 10 Ferner Sanſovino

Marie Mancini
III Prix Prince Tharlie Diſt 1000 Mtr 2000

Francs 1 Ascetylene J Wilſon 2 Pie Borgne G Stern
3 Omnicolore Ch Hobbs Tot Sieg 51 Pl 35 24 10
Ferner Gaud

IV Prix Borealis Diſt 1400 Mtr 5000 Fr 1 Nickel
Neill 2 The Jrisman J Wilſon 3 Goſſip Garner Tot

Sieg 24 Pl 12 11 10 Ferner Milk Girl
V Prix Blink Bonny Diſt 1000 Mtr 46000 Fres

1 Teſſin Neill 2 Cour Supreme G Stern 3 Le Mon
nayeur J Reiff Tot Sieg 42 PI 13 12 21 10 Ferner
Eſſon Baladeur II Sigismond Jskoodah Rancio II Rodilla
Rue Bizoe

VI Prix Blair Athol Handikap Diſt 2000 Mtr
4000 Frces 1 Cyrinus Robinſon 2 Higatha J Reiff
3 Beda Langford Tot Sieg 55 Pl 21 22 21 10 Ferner
Abel Don Diegue Relic Oraiſon Briſe Tout II

Die Wettannahmeſtelle Barfüßerſtraße 2 nimmt heute Vor
wetten an für Berlin Karlshorſt Als Ereignis ſteht auf dem
Programm Berolina Jagdrennen Ehrenpreis und 15 000 Mk

alle vier Perſonen in der Nordwand der Kabarettaſpitze ver

Vom Jnternationalen Schachkongreß
in Breslau

wird über die achte Runde berichtet Ausgezeichnet in Form be
findet ſich Tarraſch der in ſeiner rn Partie gegen
Mieſes in der heute geſpielten ſechſten Runde des internationalen
Meiſterturniers kleine Vorteile hat und falls dieſe zum Gewinn
ausreichen was allerdings noch fraglich iſt gleichen Stand mit
dem an der Spitze ſtehenden Mauſhall erreichen würde Tarraſch
verteidigte ſich ſizilianiſch Dieſelbe Verteidigung wählte Rubin
ſtein gegen Przepiorka dieſe Partie iſt gleichfalls unbeendet doch
hat hier Przepiorka die um ein geringes beſſere Stellung Jn
ausgeglichenen Stellungen abgebrochen ſind die Partien Burn
Carls und Breyer Lowtzky Siegreich waren Duras gegen
Treybal ſpaniſch und Teichmann im Nachzuge eines Damen
gambits gegen Lewitzky Remis wurden die Partien Barasz
Marſhall Schlechter Spielmann Vierſpringerſpiele und Cohn
Balla Damengambit Der Stand iſt nunmehr Marſhall 6
Teichmann 522 Tarraſch 5 Rubinſtein 4
Duras 42 Cohn Schlechter 428 Baraſch 4
Lewitzky 4 Spielmann Treybal 3 Carls 3
Breyer Burn 3 Mieſes Przepiorka 2 Balla 2
Lowitzky 1

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jl menau Mittwoch 24 Juli

8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das öſtliche Tief hat an Einfluß verloren das weſtliche
ſcheint in nordweſtlicher Richtung zu ziehen und uns wenig
zu beeinfluſſen Das Hoch von Jsland iſt nach Skandinavien
vorgedrungen Die geringen Luftdruckunterſchiede über
Mitteleuropa begünſtigen die Gewitterneigung

Witterungsausſicht für den 25 Juli

vorwiegend trocken
Wenig bewöſkt mäßig warm Gewitterneigung ſonſt

J

ſFeuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Ba

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

26 Juli Warm und heiter trocken Nur ſtrichweiſe Regen
27 Juli Schön heiter ſehr warm Neigung zu Gewitter

hefete Depeſchen

Spionage und kein Ende
Leipzig 24 Juli Der Spionageprozeß Koſtewitſch wird

gutem Vernehmen nach nicht vor dem 1 Oktober zur Ver
handlung kommen Unmittelbar nachdem er beendet i
wird ein MonſtreSpionageprozeß erledigt werden zu dem
85 Zeugen geladen ſind Das Verbrechen das dieſem Pro
zeß zugunde liegt hat ſich in Straßburg abgeſpielt Der
Prozeß wird 116 Woche dauern

Der ruſſiſche Gegenbeſuch
Petersburg 24 Juli Als Gegenbeſuch des deutſchen

Kriegsſchiffes Moltke begeben ſich 4 Kreuzer des Baltiſchen
Geſchwaders unter dem Kommando des Vizeadmirals Wan
r nach Travemünde wo die Kreuzer vier Tage verweilen
werden

Die kürkiſchen Offiziere verzichten
auf politiſche Betätigung

Konſtantinopel 24 Juli Das Offizierkorps der türki
ſchen Armee beſchloß wie offiziell beſtätigt wird ſich nun
mehr jeder politiſchen Betätigung fernzuhalten und von der
politiſchen Organiſation auszuſcheiden

Konſtantinopel 24 Juli Jn der Budgetkommiſſion der
Kammer wurde ein Kredit von 1 Million Fr zur Reorgani
ſation der türkiſchen Polizei und zur Erhöhung der Polizei
mannſchaftslöhne gefordert

Brand einer echemischen Fabrik
Hannover 24 Juli Jn der Schwefelſäurefabrik der

Haenſchen Chemiſchen Fabrik in Seelze brach Feuer aus
welches das Gebäude raſch in Aſche legte Entſetzliche
Schwefeldünſte überzogen mehrere Kilometer weit die Gegend
De anderen Abteilungen der Fabrik konnten erhalter
werden

Erdbeben

Paris 24 Juli Aus Martinique wird ein heftiges
Erdbeben gemeldet das großen Materialſchaden angerichtet
haben ſoll Nähere Nachrichten fehlen noch da die tele
graphiſchen Leitungen geſtört ſind

C 7r

Briefkaften
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Den Regenſchirm den Sie ſich nach Jhren eigenen Angaben
beſonders groß haben machen laſſen müſſen Sie nun auch be
zahlen denn Sie ſagen ja ſelbſt daß er Jhnen nur infolge ſeiner
Größe nicht gefällt ſonſt aber frei von Mängeln iſt Bloßes
Nichtgefallen eines auf Beſtellung angefertigten Gegenſtandes

enthebt nicht von der Zahlungspflicht
Der Reichskanzler iſt nicht Generalmajor ſondern bisher nur

Major Das ſchließt natürlich nicht aus daß er jenen höheren
Rang ſpäter einmal erhält

Heinrich von Treitſchke war Profeſſor der Geſchichte an der
Univerſität Berlin Seine Vorleſungen waren glänzend durch
Jnhalt und Form infolgedeſſen auch ſehr ſtark beſucht Tr war
als Schriftſteller aber nicht minder bedeutend und ſeine Deutſche
Geſchichte iſt ein klaſſiſches Werk deſſen Lektüre jedermann zu
empfehlen iſt Eine Würdigung Treitſchkes nebſt Lebenslauf
finden Sie in jedem Konverſationslexikon wie Sie mit Recht ver
muten

Nr 95 G R Jhre Katze darf keinesfalls das Grundſtück
Jhres Nachbars betreten oder ſogar die jungen Enten von dort
wegholen Folglich wahrt Jhr Nachbar nur in berechtigter Weiſe
ſein Eigentum wenn er ſich das verbittet und Sie tun klug
daran das Hinüberlaufen und die Entendiebſtähle zu verhindern
Sonſt müſſen Sie es ruhig mit anſehen wenn Jhr Nachbar ener
geſche Maßregeln gegen Jhre Katze und die durch ſie verurſachten
wiederholten Sachbeſchädigungen trifft Schließlich kann Ihr
Nachbar nicht Sie noch gerichtlich gegen Sie vorgehen in
dem er Schadenerſatz von Jhnen verlangt denn Sie ſind ver
antwortlich für die Taten Jhrer Katze Die Erfahrung lehrt
übrigens daß man auf dem Lande zumal in Güte ſolche Ange
legenheiten ſchleunigſt am beſten durch offene Ausſprache regelt
ehe es zu den zwar berechtigten aber für die Katze doch meiſt recht
ſchmerzvollen Maßnahmen des Nachbars kommt

E P Die Tatſache daß ein Mieter 6 Wochen vor dem Küw
digungstermin oder vor Ablauf der Mietszeit letzteres meinen
Sie wohl unter Abgabe der Schlüſſel auszieht befreit ihn u
E von der Verpflichtung zur Reinigung von Hausflur und
Treppe Die Annahme der Schlüſſel durch den Hauswirt iſt als
eine Zurücknahme der Mietſache in die eigene Obhut zu betrachten
und dieſer Beſitzübergang befreit den bisherigen Mieter von a
ſeinen Pflichten

F R 100 Eine beliebige Erhöhung des ſtrittigen Betrages
können Sie im Laufe des Prozeſſes unmöglich durchſetzen An
dernfalls könnte ja jeder wegen einer Kleinigkeit ſchließlich das
Reichsgericht anrufen indem er den Wert des Streitgegenſtandes
jedesmal für die nächſte Jnſtanz höher anſetzt Wenn in Jhrem
Falle noch irgend etwas zu machen iſt denn wird Jhnen Jhr An
walt ohne weiteres das Erforderliche raten zumal er allein in
folge ſeiner genauen Kenntnis des Prozeſſes das kann

Der Mietstaler iſt durchaus keine gleichgültige Sache S
vollendet im Gegenteil erſt den Mietsvertrag den die Herrſchaft
mit dem Hausmädchen abſchließt Die Urſache für dieſe Be
ſtimmung liegt darin daß das B G B die dahingehende Re
des früheren Rechts beſtehen läßt

2

Redaktions Leitung Wilhelm Georg

J Eugen Brinkmann 5Verantwortlich ſ d polit Teil i V Eugen Brinkmang
ſür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Hand
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mart i

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für Handel unci Inclustrie Darmstädter Bank Wiliate Halle a
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provisionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklaseigen Wertpapieren

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

rolephoniseher Berleht der Saale 2te 3
3 Uhr 10 Minuten Kredit 203,62 Diskonto 186 Deutsche

254 Berliner Handelsgesellschaft 167,25 Dresdner Bankun Kommerz und Diskontobank 112,25 Russische Anleihe von
90,38 Türkenlose 171,50 Lombarden 18,72 Kanada 262 12Mimoro 107,87 Bochumer Guss 236,75 Gelsenkirchen 192,50

J ener 187,37 Deutsch Luxemburg 175,12 Phönix 264,75
arg 267,25 Siemens Halske 239,25 Hamburger Paketfahrt
225 Nordd Lloyd 119,25 Aumetz Friede 189,25 Hansa 318,75
uckert 159,75 South West 140,50 Schantung 130,25 Oren

Kein Koppel 215 Tendenz Ziemlich tfest
g Kassamarkt notierten höher Argo Dampfschiffahrt
14,25 Terrain Ges Nordost 4 Königsberger Zellstoft 3 Adler
Fahrrad ca 8 Daimler Motoren 8 Kronprinz Metall 5 Linke
lofmann 4 Julius Pintsch 4 Wanderer Werke 4,25 do junge
4,50 Fröbeln Zucker 2,50 Pongs Spinnerei 2,50 Delmenhorst
inoleum 3,25 Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche Waffenfabrik 5
Gustav Genschow 4,10 Planiawerke 2,50 Erdmannsdortfer Spin
nerei 3 Nitritfabrik 3,50 Riedel 5 Donnersmarckhütte 4,75
Friedrichshütte 4 Harkort Bergwerk 3 Ilse Bergbau 4 Ober
gchlesische Kokswerke 2,50 Aschaffenburger Papier 2,75 nie d
riger Ammendorfer Papier 5,50 Cröllwitzer Papier 3 Dürener
Metall 3 Ohles Erben 5 Fraustädter Zucker 3 Glauziger Zucker
250 Köhlmann Stärke 2,50 Kollmar Jourdan 50 Rauch
waren Walter 3 Saxonia Zement 3 Akkumulatoren 2,25 Höchster
Farben 2,50 Rhein Gerbstoff 75

Zum Kurszettel Berlin 24 Jali 40 Badisohe Staaras
Anleihe 08/090 unk 16 40 Bayrische Staats Anl 100,006
40 Bayrisoheo Staats Anleihe 08 unk 1918 40 Sohware
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 31 83
89,50 B Kameruner Eisenbahn Anteile 87,50b
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 92,50b 4 Ootthuser Btadt
Anleihe 19000 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16 98,7503
gi o Dessauer Stadt Anleihe 1505 490 Dasseldorter Stadt
Anloſus 1900 07 08 00 98,5000 401 Jonser Stadt Anl 1900
di Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1910 98,75 G 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93,60 B 4prorz
tlessisohe Komm Obl XII 100,006G 31 Oesterreiohisohe ord
Westbahn Obligationen 1874 konv Al 5ſ Deutaoke Solvay
Woerkoe 102 10G6 4 Elbertelder Farben unk 1917 103 40B Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,006B Vereingte Lausiteser Glas
dutten 392,500

Londoner Börse vom 24 Juli Es notierten Pngi KLongols74,09 Rio Tinto 79,25 Geduld 1,06 Goldtields 3,74 atee go 72 12
Zteel prets 114,75 Rand Mines 6,44 Anseonde 43 Bastrand 292
Ohartered 1,37 Aurora West 0,46 Oinderella Cons 1,60 Johannes
arg dodtolds Gat Van Byn 9,68 Ala Gonorgis 966 Rang
Jolljeries 0 West Rand Consois 19/0 Genera Mining Fin
Xb7 A Goörs Co 0,75 Modderfontain 11 25

31 Deutsch

Der Kali Kuxenmarkt
Berbin den 24 Juii

7

Kaut Verk Käut VerkAlexandershall 10500 10750 Häpstedt 3575 3650
Bergmannssegen 6700 e8009 Johannashall 5150 5300

200 225 Justus Aktien 105 10Burbach 14300 14800 Kaiseroda 10300 10800Purtiar 525 540 Krügershall 12 12695Larlstunc 61400 6700 Mariagläok 1670 1725
Carlsglück 1600 107 Max 3200 3000Pallersleben 1675 1725 Noeusollstedt 3450 3525Pelsentest 1500 1545 Neustassturt 11000 11300
Glückaut 21000 22600 Keiohskrone 990 950Günthershall 5150 5200 Biechard 62 700Hansa Srlberberg 6000 6600 Konnenberg 11690 121
Hedwig 320 1000 Kothenberg 3172 3228Heilgemähle 1025 107 salzdettarth 9769 315
Heihgenroda 69600 00 Teutonia 93 652Heldburg 10 Walter 1300 1400Heidrugveor 976 1050 Wiinelmine 16 16 5
e e grangen wo 333 J glt 12000 10600

4 fintershall 19400 70ugo 222929 11400 11500 Wo
Gewerkschaften Heldrungen I und II

Die Gewerkschaften schliessen das zweite Quartal d J mit
einem sehr befriedigenden Resultate ab Der Vorstand berichtet
über die Betriebs und Geschàäftsergebnisse des zweiten Viertel
jahres 1912 wie folgt

Der Gewinn des zweiten Vierteljahres beläuft sich nach Ab
zug aller Betriebsunkosten Rückstellungen für Obligationszinsen
Austauschvergütungen usW auf 59 689,18 Mk gegen 13 120 ,81
Mark Verlust im gleichen Zeitraume des Vorjahres Das erste
Quartal 1912 erbrachte 130 623,93 Mk das 2weite Ouartal 1912
erbrachte 59 689,13 Mk mithin beträgt der Reingewinn per
erstes Semester 1912 190 313,06 Mk gegen 137 388,25 Mk im
gleichen Zeitraume des Vorjahres Wie bekannt erhielten wir
32 1 Januar 1912 Von der Verteilungsstelle eine gesetzliche

eteiligung von 7,82 Tausendsteln am Gesamtabsatz was 77 ,5
rozent der durchschnittlichen Beteiligungsziffer aller Werke

entspricht mit Gültigkeit ab 1 Januar 1912 Gegen diese ent
enden zu niedrige Einschätzung unseres Werkes von der Ver
a esstelle legten wir bei der Berufungskommisslon für die
t ndustrie Berufung ein leider jedoch ohne den erwarteten

e olg Die Berufungskommission hat die Ouote nur um ein
e nges erhöht dieselbe beträgt 7,97 Tausendstel gegen 7,82

ausendstel mit Qültigkeit ab 1 Januar 1912 Trotz der geringen
ine Flauben wir bei steigendem Absatze und äusserster Spar

mkeit im Betriebe für das laufende Jahr das gleiche Resultat
i erzielen wie im vergangenen Jahre

Gewerkschaft Wilhelmshall Der Gewinn des erstenſynesters beträgt nur 374 400 Mk gegen 613 291 Mk im Vor
e Die Verwaltung betont der Mindergewinn entfalle ganz
an as erste Quartal das unter dem Einfluss erheblicher Er
anzungs und Vorrichtunsbauten gestanden habe

sehaſe Hwerk Thvssen Akt Ges in Hagendingen Die Gesell
ötfentß deren Aktienkapital bekanntlich 1 Mill Mk beträgt ver
lege icht ihren Vermögensstand Vom 31 Dezember 1911 Nach
aige betragen die Forderungen der Gewerkschaft Deutscher

Den 17 306 232 Mk und die sonstigen Kreditoren 2 350 674 M
Der c itoren stehen an Debitoren 13 477 600 Mk gegenüber

ert des Hüttenwerkes ist mit 7 047 626 Mk angegeben
Akt a Co Rheinlsche Automobil und Motorenfabrik
eg a in Mannheim Dieser Tage wurden die Hauptziffern

hatte Schlusses für 1911/12 veröffentlicht Die Verwaltung
dass tä dieser Veröffentlichung die Erklärung entgegengesetzt

ar 5 Abschlussziffern unzutreffend seien Dieses Dementi
ziellen 5eehtfertigt Die nunmehr bekannt gegebenen ofti

uttog nern Stimmen mit den dementierten überein Der
i2 180 e inn einschliesslich 183 610 Mark Vortrag beträgt
5731 102 515421 Mk und nach Abzug der Unkosten von
1 5370 2704 387 Mark und Abschreibungen Von 2 001 407
Mart Mk verbleibt ein Reingewinn von 4 448 402 2 012 75

Vurde beschlossen der auf den 12 August einzubeMarh o Generalversammlung Vorzuschlagen 1 407 707 519 165
dende Extraabschreibungen zu Verwenden und 10 Proz Pivi
1007 b erteilen Der Vortrag auf neue Rechnung beträgt

Mark Der Generalversammlung wird ferner Vorge

j In Frankreich hat man eine neue Farbe auf Feh erfunden als

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

schlagen das Grundkapital um 4 Mill Mr auf 16 Mill Mr zu
erhöhen Der Auftragsbestand weist eine Rekordziffer auf und
die Aussichten für das laufende Jahr sind gut

Vereinigte Smyrna Teppich Fabriken Akt Ges in Berlin
Kottbus Der Geschäftsgang bei dem Unternehmen hat der
Voss Ztg zufolge im laufenden Jahre einen bemerkens werten

Aufschwung genommen Die Beschäftigung ist andauernd leb
haft und die Nachfrage nach den Fabrikaten der Gesellschaft
bleibt unverändert rege Zurzeit liegen sehr gute Aufträge zu
gebosrerten Preisen vor so dass das Unternehmen auf Monate
hinaus mit Arbeit versorgt ist Aus der in Kürze beendeten
Verlegung des Lindener Fabrikbetriebes nach Kottbus verspricht
man sich für das Unternehmen nicht unerhebliche Ersparnisse
die das Resultat des laufenden Jahres vorteilhaft beeinflussen
dürften Für das Vorjahr wurde mit Rücksicht auf die Betriebs
verlegung von der Verteilung einer Dividende abgesehen Von
dem 55 000 Mk betragenden Reingewinn gelangten 48 000 Mk
zum Vortrag

Portlandzement Verdingung Bei dem Submissionstermin
von 10 Millionen Kilogramm Portlandzement für die Hamburger
Hafenbauten wurden 10 Offerten abgegeben die gegen die letzte
Submission eine sehr erhebliche Preissteigerung nämlich von
20 bis 30 Pfg pro 100 kg infolge der Kohlenteuerung zeigten
Das höchste Angebot für den Wasserweg lag vor von der Port
landzementfabrik Hevn Gebrüder in Lüneburg für 3 Millionen
Kilogramm mit 2,79 Mk und für den Eisenbahntransport von
Hemmoor in Hamburg mit 2,98 Mk Die billigste Offerte machte
die Breitenburger Portlandzementtabrik in Hamburg mit 2,41 Mk
für den Wasserweg Sämtliche Preise verstehen sich pro 100 kg
ausschliesslich Verpackung

Langensiepen Co Akt Ges Eisen und Metallgiesserei
Armaturen und Pumpenfabrik St Petersburg Wie die Gesell
schaft mitteilt wird sie demnächst ihr Grundkapital von 2 auf
4 Mill Rubel erhöhen Das Unternehmen eine Gründung des
Kommerzienrats Richard Langensiepen in Magdeburg besteht
bereits seit 25 Jahren in St Petersburg und wurde zu Anfang
dieses Jahres in eine Aktiengesellschaft umgewandelt Infolge
der anhaltenden Hochkonjunktur beabsichtigt die Verwaltung
eine wesentliche Ausdehnung der Fabrikanlagen zu welchem
Zwecke bereits ein grosses Terrain mit Fabriksgebäuden ausser
halb der Stadt angekauft worden ist Die Fabrik beschäftigt
ca 1500 Arbeiter und sei auf absehbare Zeit mit lohnenden Auf
trägen für die Begierung und Privatindustrie voll besetszt

Vom Leipziger Rauchwarenmarkt schreibt ein Fachmann der
Frankf Ztg Die Preise sind durchweg fester geworden In

erster Linie waren es Kanadier die grössere Ankäufe bewirkten
Frankreich jedoch war sehr zurückhaltend und fängt erst wieder
an sich am Kaufe zu beteiligen Russland war nach wie Vor
ein guter Käufer und nur Amerika hat schlecht in den Markt
eingegriffen Der Artikel Bisam wird unverändert lebhaft ge
kauft Hermelin hat auch seinen festen Preis behauptet und
wird allem Anschein nach noch ein wenig höher werden Ein
absolut gutes und festes Geschäft hatte der Artikel Skunks der
zum Saisonbeginn eine noch regere Nachfrage haben dürfte
Billige Füchse fanden in Amerika einen guten Abnehmer Infolge
Nachrichten aus Russland dass zur Nishni Nowgoroder Messe
die Ouantitäten sämtlicher Artikel sehr klein waren sind in
Leipzig grössere Transaktionen in allen russischen Artikeln be
sonders aber in Feh zu anziehenden Preisen gemacht worden

sehr gelungene Imitation des teuren Chinchilla Erwähnt sei
jedoch dass die grossen Transaktionen in Feh damit in keinem
Zusammenhange stehen Der früher in Kauf und Preis vernach
lässigte Artikel Fohlen hat eine merkliche Preissteigerung er
fahten bevorzugt wird er von Frankreich und Kanada auch
England hat dafür Bedarf geäussert Das allmählich lebhafter
werdende Geschäft eröffnet für den Herbst gute Aussichten um
so mehr als grosser Bedarf vorliegt

Oskar Schimmel Co Akt Ges Maschinenfabrik in Chem
nitz Nach dem Geschäftsbericht für 1911/12 erzielte das Unter
nehmen bei einem Bruttogewinn von 274 453 274 212 Mk nach
88 025 75 464 Mk Abschreibungen einen Reingewinn Von
186 427 198 748 Mk aus dem 7 10 Proz Dividende auf das
um 400 000 Mk auf 2 Mill Mk erhöhte Aktienkapital gezahlt
werden sollen 12 939 8564 Mk werden vorgetragen Im ein
zelnen bemerkt die Verwaltung zu den beträchtlichen Zugängen
auf Gebäude Maschinen Werkzeuge und Utensilien folgendes
In Verbindung mit denjenigen Wiederherstellungen und Ergän
zungen die im Berichtsſahre aus den Brandschadengeldern die
naturgemäss geringer sein mussten als die Werte der Neu
anschaffungen vorzunehmen waren ist die Verwaltung zu den
notwendigen Erweiterungen und Ausgestaltungen der Anlagen
ibergegangen Dadurch dürfte die Fabrikation in Zukunft unter
noch günstigeren UVUmständen vor sich gehen Im Hinblicke dar
auf dass die Einstellung der neuen Maschinen und des wesent
lichen Teils der Werkzeuge und Utensilien erst gegen Schluss
des Berichtsjahres erfolgte ist eine Abschreibung auf diese Zu
gänge nicht vorgenommen worden Die Maschinen beider Fahbri
kationsbranchen sind im verflossenen Jahre auf den drei be
schickten Weltausstellungen mit den höchsten Preisen ausge
zeichnet worden und in der Ausbildung und Vervollkommnung
der gebauten Maschinen hat die Gesellschaft im verflossenen
Geschäftsjahre 8 Patente erhalten Die Verwaltung hofft mit
Riütcksicht auf die vorliegende Beschäftixung auch im laufenden
CGeschäftsjahre ein befriedigendes Erträgnis zu erzielen

Ueber den Stand der Baumwollsaaten in Aegypten berichtet
die Alexandria General Produce Association In Unterägypten
war das Wetter den Baumwollsaaten im allgemeinen gänstig
Die jungen Pflanzen sind überall gesund kräftig und behaupten
den früher gemeldeten Vorsprung von Vierzehn Tagen gegen
iiber dem Vorjahre Von allen Seiten her wird eine Vermehrung
von Würmern gemeldet nichtsdestoweniger ist bisher infolge
der Wachsamkeit der Regierung und des tätigen Eingreifens der
Pflanzer nur unbedeutender Schaden angerichtet worden Veber
ungenügendes Wasser wird noch mehr geklagt indes hat sich
die Lage durch das Steigen des Wasserspiegels in den Pro
vinzen des oberen Nils gebessert In Oberägypten und Favyoum
war das Wetter ebenfalls günstig die Würmer traten dort in
geringen Mengen auf Doch wurden auch hier Klagen über un
genügendes Wasser laut

Die Leipziger Planofortefabrik Gebr Zimmermann Akt Ges
teilte einem Aktionär unter dem 19 Jull mit dass die Beschäf
tigung in dem zu Ende gegangenen Betriebsjahre stets gut war
und da der Absatz eine weitere Steigerung erfahren hat werde
die Ausschüttung einer gleich hohen Dividende wie im Vor
jahre auch auf das erhöhte Kapital, zu erwarten sein

Schmiedeberger Tonwerke Akt Ges, vorm G R Crohne
Bei einer ausserordentlichen Generalversammlung wird eine
50proz Zuzahlung auf das Aktienkapital und bei Ablehnung
dieses Antrages die Auflösung der Gesellschaft beantragt

Galvanische Metallpapierfabrik Akt Ges in Berlin Der
Aufsichtsrat beschloss für das abgelaufene Geschäftsjahr eine
Dividende von 4 Proz auszuschütten

Waren nun Procdkulkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 24 Juli Am Prühmarkt
zortterten Weizen inlünd 2053,75 207 00 ab Bahn und frei Mahſo,

nländ 180,00 18 ,00 ab Bahn und trei Mählo Hafermürkisoher meoklenburgisoher pomm prodesiseh posensoher and
sohlesisoher fein 206 211 mittel 202 206 gering 197 201 russtseh
und Donau mittel gering ab Bahn und trei Wagoepv
Mais amerikanisoher mixed 170 176 abtalender runder
150,00 164,00 trei Wegan Gers te inländisobe Vuttergerste mittel

Reserven 32 Millionen Mark

165,00 169,00 sohwere 179 175 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
nländisohe und ausländisehe Futterware mittel 172 192 Tauben
erbsen 183 198 ab Bahn and trei Wagen Weizazenmenl 00 26,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 uod 1 22,20 24,30 Weizen kleie
11 00 12 00 Roggoankleie 00 14 25

Hamburg 24 Juli Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholset
Meoklbg 226 230 Roggen etil Meckſburg and Pommw 194 106
Goreto steigend sfdruss 159 162 Hater stil tHloisteiner
Meoklenburger heuer Holsteiner und Mecklenbourger 204
dis 219 Mais sti La Plata 115 116 mixed mixed looo

Liverpool 24 Jali Roter Winterwergen per Okt 5 per
Desz T z Stetig MAais Juli 49 La Plata Sept Rabig

Antwerpes 24 Juli Deuntseher La Platazug Köntrakt B
Juli 6,62 Sept 0 Nov 5,69 Jan 5,57 März 6,57 JUmeat 205,900 kg Ruhig

Peas t 24 Juli Weizen per Oct 11,50 9 11 57 April 11 89
11,90 B Roggen per Okt 9,35 G 6,39 B Hater per Okt 019,42 B Mais per Juli 8,83 8,84 per Aug 8,6 8,77 B er
Mai 7,46 7,46 B Raps Aug 17,60 17,70 B

Zucker
Hamburg 24 Juli Rabenronzueker 1 Produkt Basts 889

tencdement neue Eeanoe frei an Bord Hamburg
vorm naohm abends

13,20 13,90 A
August 13,22 13 ,35 13,35Septemder 12,65 13 95 13 05Okt Desz 10 as 10,75 20,65Jan Mare 10,75 10,85 10,77v Mai 10,37 10 97 10,90stetig ruhig ruhig

Kaßese

Hamburg 24 Juli Good average Santos
vorm neaohm abands

per September Es 3 6ö i 65 GPDesember 65 G 65 GMr 65 85 G o5 i GMat 85 65 G 6 Gstetig beh behRio de Janei ro 24 Juli Kaftee Zutuhren16,900 So in Bio
26,000 Saok in Santos

Havre 24 Jali Kaffee good average Santoe per Sept 80,75
per Dez 81 per März 81 per Mai 893, Stetig

Fettwaren und Oele
Hambvurg 24 Juli Stadtsohmals 61,00 merik Steam 52,25

Ohamberlain 53 25
Rubol loko 73,00 per Oke 72,50Koln 24 Juli

Spiritus
Nordhaasen 24 Juli Branntwein 35 Vol Proz für 100 xg

104 106 86,50 87 50 do 40 Vo Prosz für 100 kg 105 106
97 00 98,00 Mark per Jult 1612 ohne Fass ab Brennerel

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 24 Juli Prima Kartottelstärke und Mehl für

100 kg 32,00 92,506 Rubig
Berlin 24 Juli Kartoftelmehl and Stärke 32,00 Feuohdes

Kartoffelmehl
Chemische Produkte

Hamburg 24 Juli Ohiltsalpe ter per ioko 10 ,60
10,97 trei Fahrzeug Hamburg Stetig

Wolle
Bremen 24 Juli Baumwolle stetig Upl loko miödl 67,00
Alexandri a 23 Juli Aegyptisoche Baumwolle per JuliNov 18,27 Dez 18,26
Liverpool 24 Juli Baumwolle Umsats 8 000 Ballen Impom

9000 Balien davon Amerikaner Ballen ß
Liverpool 24 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jali 10,17

Metalle
London 24 Juli Ohilt Kupterschwacoh 781 3 Mon 78

Zinn Straits ruhig 1688 3 Mon 196 Blei ayen test 189engl 10 Zink gewöhnl Marke ruvig 358, spes Macghe 961
Berliner Viehmarkt

Berlin 24 Juli Städt Schlachtvſehmarkt Amtlich Berioht
Es sdanden zum Verkaut 164 Rinder 77 Bullen 8 Oohsen
79 Kuhe und Farsen 1963 Kalber 2930 Sohate 18291 Sohweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewioht 78 094 Soblaoht
gewieoht 111 134 b feinsto Mast Vollm Mast und beste Saug
ktlber Lebendgewioht 60 64 Sohſachtgewiezn 100 107 o mittlere
Mast und gute Saugkulber Lebendgewioht 53 58 Sohlachtgewioht

d geringe Saugkälber Lebendgewiaht 50 45 Sehlaoht
ewieht 65 8 Sohate Mastläümmer und jüngere Mastharamel
ebendgewioht 45 50 Sohblaohtgewieht 62 162 ältere Masthammel

Lebendgewieht 40 44 Sohlachtgewrent 52 83 mässig genähbrtsHammel und Sohatfe Merzsohafe Lebendgewicht bis 41 Sohblaoht
gewieht bis 57 Sohweine a PFettsohweine über 3 Ztr Lebdend
gewioht Sohlaohtgewieht b volltieisohige der folneren Rassep
und deren Kreueungen Aber 31 Ztr Lebendgewioeht 62 Sohlaoht
gewteht 77 78 o Volltteischige der teineren Kassen und derenKreusungen bis 2 Ztr Lebendgewieht 61 62 Sohlaohtgewiobt 76
bis 75 d feisehlge 8Sohweine Lebendgewieoht 53 59 Sohblaohbt
gewioht 72 73 e gering entwiokelte Sohweine Lebenägewioht 52
bis 54 Sohblacohtgewieoht 65 67 t Sauen Lebendgewioht 58 66
Schlachtgewioht 72 74

Tendenz Rom Rinderagufsrieb blieb niehts Abrig Der Käl
berhandel gestaltete sioh glatt Bei den Sobafen wurde glatt
ausverkadft Der Sohweinemarkt verliet glatt

Amegerikanische wWWarenmärikto
Kabelmeldung via Azoren Bmden

Febr Mkrn

New Vork 247 43 7 Ohieonogo 24 7 23 7
Weinen p Juli 107 108 Weisen p Juli 97 98

Sept 100o 101 HBept 93 94Mais prompt 8 80 Mais p Juli 714 71p Jui p Sept 66 66Menht Spring otears 4,60 4,70 Hafer p Sept 324Kaffee Fatr Rio Nr 14 PDedbr 34 Sp Juli 12,84 12,79 Roggen prompt 74 74v p Aug 12,89 12,86 sehmals p Jali 10,62 10,50Vetroleum in Oases 10 85 10,50 Sept 10,665 10,60do in New VLork 8,45 8,60
do in Philadelphia 8,45 8,60

Tendenz Weizen scohwach

WVasserstäncde
bedeutet Aber unter Nall

Mais stetig

Sanle and Onstrt Faſi Wuoht
Artero Bräokenpegeſ 23 Jul un 1Nebra Oberpegei 2,07 2,92 3Unterpegel 32 r u 4 2Weissentels Oberpegel 2,30 3,28 2 Sm Unterpegol 0,40 0,86 4roth u lAlsleben Oberpegel 23 42,50 24 30 ar 109

r Unterpegel 0 40,72 2 10Bernbur 10 0,28 18Kalbe Oberpegel m tus t ao
Untoerpegel 24 12 S 12

isor Exor Rihbo Aoldan
Jan Valiſ W nohbe Don Femn are

Jungbanszl e l 30 Wittenberg et I2 18Laqn 3 KRoeslau 485 11Badweio pi l 691 Barby 60 1Freg rö2 S60hnh o 1Parqabita 0,80 3 Magdebarg 8Brandels 9,64 1 Wangerwde 98 9Meinik 00 55 Wittenbrgeloitmerits el Aas ſomit e rAuesig 75 73 Boizenburg 0,03 9Dresden 4115 Hohnetort 2 0 o 8
Torgau 22 Dauenburg l IAunsesig 24 Jul Pegoelstend plaus 175 em Vom Oberlagni

and geridg 1091,00 166,00 gute 197 203 russisohe und Donau leiohte werden 48 om Wuehs gemeldet
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